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MITTELHESSEN-BOTE

Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Hallo, 
liebe Leser 
Rüsten Sie sich für das Neu-
jahrswetter: Hoch „Rausch“ 
bestimmt das Wettergesche-
hen – ausgelöst durch Glüh-
wein und Silvesterraketen. 
Es wird ausgiebig nass: Ver-
ursacht durch Sektfontänen 
um Mitternacht und tränen-
den Augen bei „Dinner for 
One“. Der Wind dreht sich 
abrupt beim traditionellen 
Wachsgießen und weht uns 
stark aus nordöstlicher Rich-
tung ins Gesicht. Bei wolki-
gem Kopf am Neujahrsmor-
gen, empfehle ich Regen-
schirm und Gummistiefel 
zum Schutz vor herabfallen-
den guten Vorsätzen. So viel 
zum Wetter. Und damit ei-
nen guten Rutsch ins Neue 
Jahr! 

Euer Boto

am neuen Jahr ist, dass wir es selbst gestalten können. Auf viele wundervolle Momente 2026! Bild von Gerd Altmann auf PixabayDas Beste

Es ist schnell passiert: Ein 
Böller fliegt durchs Fenster, 
ein Feuerwerk wird drinnen 
gezündet – und schon gibt es 
Chaos. Jedes Jahr gibt es 
Schäden an Wohnungen und 
Häusern, weil Feuerwerks-
körper außer Kontrolle gera-
ten. Hier sind fünf Tipps, wie 
Sie Brandgefahren durch 
Böller vorbeugen können. 
Fenster und Türen: Damit 
Feuerwerkskörper nicht ins 
Haus gelangen und dort 
Schäden anrichten können, 
sollten Fenster in der Silves-
ternacht geschlossen blei-
ben. Dazu rät der Eigentü-
merverband Haus & Grund 
Rheinland Westfalen. Das 
Gleiche gilt für Dachluken, 
Balkon- und Terrassentüren. 
Balkone und Terrassen: Ste-
hen noch die Sommer-Möbel 
draußen? Dann sollten Sie 
diese wegräumen. Das gilt 
auch für andere brennbaren 
Gegenstände wie Papier, 
Kissen oder Dekorationen. 
Garten und Umgebung: Um 

das Haus herum kann man 
noch mehr präventiv tun: 
Feuerholz, Mülltonnen und 
andere leicht entzündliche 
Materialien gehören in der 
Silvesternacht weit weg vom 
Haus. Am besten verschwin-

den die Gegenstände schon 
vor Einbruch der Dunkelheit. 
Denn häufig zischen in der 
Silvesternacht schon Stun-
den vor Mitternacht die ers-
ten Feuerwerkskörper durch 
die Luft. 

Dach und Regenrinnen: Neh-
men Sie sich auch rechtzei-
tig das Dach und die Regen-
rinnen vor. Entfernen Sie da-
raus trockenes Laub, Zweige 
und andere brennbaren Ma-
terialien, die dort liegen ge-
blieben sind. 
Wenn es doch zu Schäden 
kommt: Es ist sinnvoll, sich 
auf den schlimmsten Fall 
vorzubereiten. Eine Löschde-
cke und einen Feuerlöscher 
sollte man ohnehin immer zu 
Hause haben, rät der Eigen-
tümerverband - an Silvester 
beides möglichst griffbereit.  
Sollten Feuerwerkskörper 
Schäden am Dach oder der 
Fassade verursachen, über-
nimmt diese die Wohngebäu-
deversicherung. Für Schä-
den am Hausrat kommt laut 
Eigentümerverband die 
Hausratversicherung auf. 
Kann der Verursacher ver-
mittelt werden, müsse dieser 
den Schaden bezahlen - be-
ziehungsweise seine Haft-
pflichtversicherung.

So sichern Sie Ihr Zuhause vor Böllern
Funken, Feuer, Brandgefahr

Damit Feuerwerkskörper keine Schäden im Haus anrichten kön-
nen, sollten Fenster und Türen in der Silvesternacht geschlossen 
bleiben. Foto: Jens Wolf/dpa-Zentralbild/dpa-mag

Bad Soden-Salmünster. Der Vorstand des 
Vogel- und Naturschutzvereins Bad Soden-
Salmünster plant für Samstag, 3. Januar, ei-
ne Jahresauftaktwanderung und lädt dazu 
alle interessierten Vereinsmitglieder und 
Freunde ein. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr auf 
dem Parkplatz in der Münsterbergstraße im 
Ortsteil Salmünster, in der Nähe des Sport-
platzes. Die Teilnehmer laufen einen Rund-
weg und kehren anschließend in das Gast-

haus „Zum Hirsch“ im Ortsteil Salmünster 
ein. Festes Schuhwerk wird empfohlen, und 
die Kleidung sollte der Witterung angepasst 
sein.  Der Verein bedankt sich bei allen 
Spendern, ohne deren Beitrag die Arbeit 
des Vereins nicht möglich wäre. Mit ihrer 
Hilfe können wichtige Maßnahmen zum Er-
halt der regionalen Flora und Fauna umge-
setzt werden, um einen nachhaltigen Bei-
trag zum Schutz der Natur zu leisten.

 Vogel- und Naturschutzverein  
plant Jahresauftaktwanderung 

Sinntal. Die Heimat- und Wan-
derfreunde Schwarzenfels im 
Rhönklub laden für Dienstag, 
30. Dezember, zu einer Glüh-
weinwanderung ein. Beginn 
ist um 13.30 Uhr am Haus der 
Begegnung (Alte Schule) in 
Schwarzenfels. Die etwa acht 
Kilometer lange Wanderung 
durch die Natur bietet Gele-
genheit, das Jahr ausklingen 
zu lassen. Während einer ge-
mütlichen Rast können Glüh-
wein, Gespräche und schöne 
Erinnerungen die Seele wär-
men. Die Wanderung wird von 
Stephan Schlegelmilch und 
Jan Schröder geführt. Weitere 
Informationen unter Tel. 
0152/22910645 bei Stephan 
Schlegelmilch..

Glühweinwanderung

Schlüchtern.  Die Feuerwehr 
Vollmerz lädt ihre Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 
für Samstag, 10. Januar, um 20 
Uhr in der Gaststätte „Zur gu-
ten Quelle“ in Hinkelhof ein. 
Die Tagesordnung sieht neben 
den Berichten auch die Wahl 
des Vorstandes, der Wehrfüh-
rung sowie Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder und Beförde-
rungen vor. Die Aktiven und 
Mitglieder der Alters- und Eh-
renabteilung werden gebeten, 
in Uniform zu erscheinen. An-
träge zur Beschlussfassung 
können bis zum 3. Januar bei 
Ramona Klüh oder Michael 
Breitenbach eingereicht wer-
den. 

Hauptversammlung 
der Feuerwehr 

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen 
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Willkommen 2026
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ZWEIFAMILIENHAUS
9 ZI. | ~285m²WFL.
~1369m² GRDST.

SCHEUNE | BALKON | GARTEN
VERKAUF: 300.000,-€

FREIENSTEINAU

EIGENTUMSWOHNUNG
2 ZI. | ~58m²WFL.

CARPORT | BALKON | EBK
VERKAUF: 135.000,-€

BAD BRÜCKENAU

GLÜCK, GESUNDHEIT UND
ZUFRIEDENHEIT MÖGE IHNEN
DAS NEUE JAHR BRINGEN!

www.bote.de

... auch als 
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Steinau. Unter dem Motto 
„Hofburg meets Hollywood“ 
findet am Samstag, 3. Janua, 
um 19.30 Uhr das Neujahrs-
konzert der Brüder-Grimm-
Stadt Steinau statt. Das Jo-
hann-Strauß-Orchester 
Frankfurt lässt dabei be-
schwingte Melodien in der Ka-

tharinenkirche erklingen. Das 
Johann-Strauß-Orchester 
Frankfurt wurde 1986 gegrün-
det und setzt sich vorwiegend 
aus Musikern der Opernhäu-
ser Rhein-Main zusammen. 
Die Orchestermusiker über-
zeugen mit ihrer musikali-
schen Flexibilität, sodass das 
Orchester Konzerte auf künst-
lerisch höchstem Niveau dar-
bietet. Dies wird von dem be-
geisterten Publikum sowie der 
Fachpresse immer wieder be-
stätigt. Zahlreiche Konzert-
verpflichtungen führen das 
Orchester durch die gesamte 
Republik und zu Konzertrei-
sen ins Ausland wie beispiels-
weise nach Spanien oder nach 
Seoul/Südkorea. Entspre-
chend des musikalischen An-
lasses treten die Musiker als 
Johann-Strauß-Orchester 
Frankfurt oder als Frankfurter 
Sinfoniker auf. Das Orchester 
hat Zugriff auf ein umfassen-
des eigenes Notenarchiv, das 

beachtliche 5.500 Musiktitel 
umfasst. Die Gäste des Neu-
jahrskonzerts dürfen sich auf 
bezaubernde Melodien aus 
Wien bis hin zu schwungvollen 
Stücken aus Hollywood freu-
en. Das Orchester steht unter 
der Leitung von Witolf Werner, 
der 2011 in einer Kritikerum-
frage der „Welt am Sonntag“ 
zum „Dirigenten des Jahres“ 
gewählt wurde. Bereichert 
wird das Konzert von der So-
pranistin Manami Okazagi 
und dem Tenor Agustin San-
chez. Eintrittskarten im Vor-
verkauf gibt es beim Ver-
kehrsbüro Steinau, Tel. 
06663/97388, online unter 
www.steinau.de oder unter 
www.reservix.de sowie bei al-
len bekannten Reservix-Vor-
verkaufsstellen. Restkarten 
gibt es an der Abendkasse. 
Preise: Erwachsene: 28,50 Eu-
ro - 34 Euro | Schüler/Studen-
ten: 20,80 Euro. Der Vorver-
kauf hat begonnen.

Neujahrskonzert in Steinau

„Hofburg meets Hollywood“  

Bad Soden-Salmünster. Kurz 
vor den Weihnachtsferien 
war es an der Henry-Har-
nischfeger-Schule Bad So-
den-Salmünster wieder Zeit 
für den Schulentscheid des 
bundesweiten Wettbewerbes 
„Jugend debattiert“.   
Vier Schülerinnen aus den 
Jahrgangsstufen 9 und 10 de-
battierten unter dem ge-
schulten Blick der erfahre-
nen Jury. Redakteurin Bar-
bara Kruse, Lea Nawra aus 
dem Fachbereich Deutsch 
und Andrea Auth als Schul-
koordinatorin für „Jugend 
debattiert“ bewerteten die 
Debatte zur kürzlich in Ba-
den-Württemberg aufgekom-
menen Streitfrage „Sollen 
Schülerinnen und Schüler 
ihre Schule selbst putzen?“. 
Auch wenn der Grundgedan-
ke der Pro-Seite, Schülerin-
nen und Schüler in die 
Pflicht zu nehmen, um Van-
dalismus und Verschmut-
zung entgegenzuwirken, für 
die Zuhörer nachvollziehbar 
war, konnte die Kontra-Seite 
überzeugen: Gezielte Rück-
fragen, kritische Anmerkun-
gen und sachliche Gegenar-
gumente der Debattantinnen 
sowie gekonnte Gesprächs-
führung und sichere Aus-
drucksfähigkeit überzeugten 
die Jury in allen Bereichen. 
Die Teilnehmerinnen erhiel-
ten zuvor eine festgelegte 
Vorbereitungszeit, in der sie 
ihre zugeloste Perspektive 
erarbeiten und Argumente 
für die Debatte strukturieren 
konnten. Susan Mann aus 
Klasse 9b erklärt: „Ich finde 
den Wettbewerb spannend, 

da er zeigt, dass man fair und 
sachlich miteinander disku-
tieren kann. Kompromisse 
sind manchmal auch schwer 
zu finden. Unsere diesjähri-
ge Fragestellung, ob Schüler 
die Schule selbst reinigen 
sollten, war wirklich interes-
sant. Ein Pro-Argument war 
z.B., dass die Schulgebäude-
reinigung in Japan fest im 
Stundenplan verankert ist 
und es dort anscheinend 
deutlich weniger Vandalis-
mus gibt. Ein Gegenargu-
ment jedoch ist der Einsatz 
von chemischen Reinigungs-
mitteln, die in Toiletten zum 
Einsatz kommen und die bei 
unsachgemäßer Nutzung ge-

fährlich werden können.“ 
Am Ende setzte sich Leja 
Gerhardt (Klasse 10a) gegen 
Stephanie Köster (Klasse 
10c) durch. Beide Schülerin-
nen werden im kommenden 
Jahr die Henry-Harnischfe-
ger-Schule beim Entscheid 
des Schulverbundes in Geln-
hausen vertreten. Susan 
Mann (Klasse 9b) belegte den 
3. Platz.  
Die Henry-Harnischfeger-
Schule freut sich, dass tages-
aktuelle Themen und Proble-
me qualitativ hochwertig de-
battiert werden und drückt 
den Schülerinnen und Schü-
lern die Daumen für die 
nächste Wettbewerbsrunde. 

Spannende Debatte beim  
Schulentscheid des Wettbewerbs „Jugend debattiert“ 

„Sollen Schülerinnen und Schüler 
ihre Schule selbst putzen?“

Susan Mann (Platz 3), Leja Gerhardt (Platz 1) und Stephanie Kös-
ter (Platz 2) sind die diesjährigen Schulsiegerinnen des Wettbe-
werbes „Jugend debattiert“ (von links).

Colemann
Apotheke

Falken
Apotheke

nahkauf
Wachenbuchen

easy Apotheke

Metzgerei
Baumann

Gottesdienste

Kirche

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Mittwoch, 31.12.: 
Silvester 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
Jossa mit Pfr. Altvater 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
Oberzell mit Pfr. Schmitz 
18.00 Uhr Gottesdienst in 
Altengronau mit Pfr. Altva-
ter 
18.00 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Pfr. Schmitz 
Donnerstag, 1.1.: 
Neujahr 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
Breunings mit Pfr. Schmitz 
18.00 Uhr Gottesdienst in 
Züntersbach mit Lektor 
Glück

St. Peter Mernes 
Samstag, 27.12.:  
18.00 Uhr heilige Messe mit 
Segnung Johannesweis 
Donnerstag, 1.1.: 
10.30 Uhr heilige Messe zu 
Neujahr 

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 28.12.:    
Bad Soden 10.00 Uhr Got-
tesdienst (Prädikant Wag-
ner) 
Erlöserkirche, Weilersweg 
6, Bad Soden 
Mittwoch, 31.12.: 
Altjahresabend 
Bad Soden   18.00 Uhr Got-
tesdienst (Pfrin. Gericke) 
Erlöserkirche, Weilersweg 
6, Bad Soden

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Mittwoch, 31.12.: 
18 Uhr Jahresabschlussan-
dachtDas Johann-Strauß-Orchester Frankfurt.

frisch & informativ

Telefon 06051 833-241

Raiffeisenstraße 7 · 63579 Freigericht-Somborn

Tel. (0 60 55) 9 13 70 · www.harth-schneider.de

SONNE
NSCHU

TZ

Energiesparfenster
Förderfähige Fenster für die Gebäudesanierung.

Eigene Fertigung und Montage.

Bis zu 20%
Zuschuss möglich

TH. HERBERT GMBH & CO. KG
Fuldaer Str. 14 | 97786 Motten

Tel. 09748/9119-0 | herbert-hol                        z.de

JETZT NEU: AKUSTIKPANEELE
TÜREN | BAUHOLZ | FUSSBÖDEN

HOBELWARE | PLATTEN

              z

Heimatkalender 2026

125. Geburtstag Hermann Hüniche

Erhältlich bei folgenden Verkaufsstellen:

Kinzigtal-Nachrichten Obertorstr. 16 36381 Schlüchtern

Karmann‘s Schöne Seiten Obertorstr. 15 36381 Schlüchtern

Tourist-Info Schlüchtern Krämerstr. 2 36381 Schlüchtern

Gemeindeverwaltung Sinntal,  

Gemeindekasse Am Rathaus 11 36391 Sinntal-Sterbfritz

Elektro Melk Brückenauer Str. 21 36391 Sinntal-Sterbfritz

Buchhandlung Am Dippenmarkt Badestr. 14 63628 Bad Soden-Salmünster

Buchhandlung Dichtung + Wahrheit Obertor 5 63505 Wächtersbach

Druck- und Pressehaus Naumann, 

Servicecenter Gutenbergstr. 1 63571 Gelnhausen

MKK Zentrum für Regionalgeschichte Barbarossastraße 16–24 63571 Gelnhausen

eeeeeeimimimimmatatatattataattkakakakakakakaaaalelelelelendndnddndderereereree 222222020202666

Für nur 

8,90 EUR
Nur solange  

der Vorrat reicht.

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 151 · druckereiverwaltung@gnz.de · www.dpn-media.de

 ERSCHIENEN! 

Wir wünschen allen
Geschäftspartnern,
Kunden und Bekannten
ein frohes neues Jahr.

KALO vor Ort // Mittel- und Nordhessen
Klaus Klier Wasser- und
Wärmemesstechnik e.K.
T +49 6051 538270
kontakt@kalo-mittelhessen.de
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Landkreis Fulda. Der Fürsten-
saal bot das perfekte Ambien-
te für die wunderbaren Dar-
bietungen der jungen Musik-
talente beim fünften Preisträ-
gerkonzert der Musikschulen 
von Stadt und Landkreis Ful-
da. 49 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer hatten sich Mitte 
November im Musikwettbe-
werb der Jury gestellt – einige 
der erfolgreichsten unter ih-
nen zeigten nun ihr herausra-
gendes Können und gaben da-
mit einen Einblick in das mu-
sikalische Potenzial der Regi-
on. Herzlich begrüßt dazu hat-
ten die beiden 
Musikschulleiterinnen Nata-
lya Oldenburg (Stadt) und Ju-
lia Huber (Landkreis Fulda). 
Den Anfang machte das 
Blockflöten-Quartett Rosalie 
Bräscher, Jakob Schmitt, Mila 
Marie Bräscher und Willi 
Schüßler. Sie überzeugten mit 
„A Swing In The Park“ von 
Lyndon Hilling.  
Es folgte Willy Schüßler am 
Klavier mit dem Impromptu in 
As-Dur, Op. 142 Nr. 2 von 
Franz Schubert, und er erhielt 
für seine Interpretation viel 
Applaus. 
Ferdinand Wehner am Saxo-
phon und Erik Oldenburg am 
Klavier begeisterten mit dem 
zweiten Satz des “Concerto in 
d-Moll” von Alessandro Mar-
cello.  
Svea Gutmann, die vielen be-
reits als hervorragende Musi-
kerin bekannt ist, spielte mit 
ihrer Violine virtuos “Dudzi-
arz Le Ménétrier-Mazurka“ in 
D-Dur Op. 19 Nr. 2“ von Hen-
ryk Wieniawski. 
Mila Marie Bräscher spielte 

Adagio und Allegro der Sona-
ta in G-Dur von Johann Pe-
pusch auf ihrer Blockflöte mit 
bemerkenswerter Leichtig-
keit. Ihr schloss sich der Vor-
trag von Mahina Freier (Vio-
loncello) an, die das Allegretto 
aus dem Cello-Konzert Nr. 1 in 
Es-Dur von Dimitri Schostako-
witsch mit Hingabe und gro-
ßer Kraft darbot.  
Ein besonderes Stück bot Sa-
xophonist Luis Friedrich Plu-
nien: Er spielte „Rooftop Gar-
den, Traffic“ des Fuldaer Kom-
ponisten Daniel Arthur Ed-
wards. Die Uraufführung sei-
nes Stücks hatte im Rahmen 
des Musikwettbewerbs statt-
gefunden. Die Uraufführung 
vor Publikum erfolgte im 
Preisträgerkonzert. 

Zum Abschluss wurde es dann 
sehr schwungvoll mit dem 
Bläser-Ensemble Clemens 
Frisch, Amalia Klug, Theo 
Günther und Jost Bachmann. 
Sie spielten Georg Gershwins 
“I Got Rhythm”.  
Die Urkunden und Sonder-
preise wurden durch Julia Hu-
ber, Natalya Oldenburg, Vera 
Jahn (Mollenhauer) und Tors-
ten Kramm (Sparkasse Fulda) 
überreicht:  
Mollenhauer-Preis für eine 
herausragende Leistung im 
Fach Blockflöte (ein Seminar 
in der Mollenhauer Blockflö-
tenmanufaktur): Mila Marie 
Bräscher 
Sparkassenpreis für eine he-
rausragende künstlerische 
Leistung an die höchstpunk-

tierten (35 Punkte) Wettbe-
werbspreisträger (500 Euro): 
Mahina Freier 
Akademiepreis für eine he-
rausragende künstlerische 
Leistung (eine Unterrichts-
stunde an der Musikakademie 
„Louis Spohr“, Kassel): Luis 
Friedrich Plunien 
Sanderlingpreis für eine he-
rausragende künstlerische 
Leistung im Fach Violoncello 
(eine  Unterrichtsstunde bei 
Prof. Michael Sanderling an 
der HfMDK, Frankfurt am 
Main): Eileen Tolsdorf. Sie 
fehlte krankheitsbedingt und 
konnte den Preis nicht entge-
gennehmen.  
Ausgezeichnet wurden eben-
falls die Lehrerinnen und Leh-
rer, die für alle fünf bisherigen 

Musikwettbewerbe Schülerin-
nen und Schüler angemeldet 
haben. Sie erhielten Urkun-
den und Gutscheine für das 
Fuldaer Schlosstheater. Ge-
ehrt wurden Reinhold Feld-
mann und Brigitte Groß-Feld-
mann, Lidia Koch (Violine), 
Klaus Schenk (Drums, Percus-
sion), Jürgen Vautz (Trompete, 
Ensembles), Johann Eisenmei-
er (Cello) und Maja Zikunow 
(Klavier). 
„Wir freuen uns sehr über die 
vielen großartigen Beiträge 
und über alle, die mutig und 
mit sorgfältiger Vorbereitung 
sich dem Urteil der Fachjurys 
gestellt und uns heute so 
großartig unterhalten haben“, 
sagte Julia Huber zum Ab-
schluss der Veranstaltung. Ei-
nen besonderen Dank richtete 
sie an die Lehrerinnen und 
Lehrer, die „weit über den re-
gulären Unterricht hinaus ih-
re Schülerinnen und Schüler 
stets vorbereiten und unter-
stützen“.  
Diesen Bogen schlug auch Na-
talya Oldenburg: „Es erfüllt 
mich mit großer Freude und 
Stolz, dass wir in diesem Jahr 
erstmals auch die Lehrkräfte 
ehren, die unsere Preisträge-
rinnen und Preisträger mit so 
viel Hingabe begleitet haben. 
Dieses Preisträgerkonzert ist 
nicht nur ein Fest für unsere 
jungen Wettbewerbsteilneh-
mer, sondern auch eine Wür-
digung jener, die tagtäglich ih-
re Leidenschaft, Erfahrung 
und Unterstützung einbrin-
gen.“  
Alle Ergebnisse gibt es unter  
www.fulda-musikwettbe-
werb.de  

Preisträgerkonzert des Musikwettbewerbs von Stadt und Landkreis Fulda

Große Talente musizierten in passendem Ambiente 

Die jungen Musikerinnen und Musiker wurden im Fürstensaal gefeiert.  Foto: Sebastian Mannert

Landkreis Fulda. Die Kreis-
verwaltung inklusive aller Au-
ßenstellen (auch inklusive der 
Zulassungsstelle und Fahrer-
laubnisbehörde) bleibt am 
Mittwoch, 31. Dezember, sowie 
an den gesetzlichen Feierta-
gen geschlossen. Das Abfall-
wirtschaftszentrum Kalbach 
ist am Mittwoch, 31. Dezember 
(Silvester), von 8 bis 12 Uhr ge-
öffnet.  Die Zulassungsstelle 
und Fahrerlaubnisbehörde 
sind am Samstag, 27. Dezem-
ber, geschlossen. Um die War-
tezeit zu verkürzen, empfiehlt 
der Fachdienst Straßenver-
kehr für Vorsprachen grund-
sätzlich eine Terminvereinba-
rung. Alle Infos gibt es online 
www.landkreis-fulda.de im 
Bereich „Auto und Verkehr“. 
Die Kreiswahlleitung ist am 
Montag und Dienstag zwi-
schen den Jahren von 8 bis 12 
Uhr erreichbar. Um vorherige 
Terminvereinbarung wird ge-
beten. 

Schließungen an 
den Feiertagen

Mehr Informationen finden Sie unter
www.bundesgesundheitsministerium.de

Gesundheit und Pflege müssen
finanzierbar bleiben: Einnahmen
und Ausgaben werden wieder in ein
Gleichgewicht gebracht.

Unnötige Bürokratie wird abge-
schafft – damit wieder mehr Zeit
für die Menschen bleibt.

Erfahrung muss sich entfalten kön-
nen – deshalb werden die Kompe-
tenzen von Beschäftigten in Pflege,
Apotheken und anderen Gesund-
heitsberufen besser genutzt.

Die Bedürfnisse von Frauen in der
Gesundheitsversorgung werden
endlich ernst genommen – etwa
durch mehr Forschung auf diesem
Gebiet.

Die elektronische Patientenakte
(ePA) bündelt Gesundheitsdaten
und verhindert Mehrfachunter-
suchungen sowie unbeabsichtigte
Wechselwirkungen von Arzneimit-
teln.

Für mehr Innovation: Das neue
Forschungsdatenzentrum ermög-
licht Gesundheitsforschung mit
bisher nicht verfügbaren Daten.

Für eine gute und flächendeckende
Gesundheitsversorgung wurden in diesem
Jahr wichtige Weichen gestellt. 2026 wird

dieser Weg konsequent fortgesetzt!
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Main-Kinzig-Kreis. Im vergan-
genen Jahr hat der Plan des 
Main-Kinzig-Kreises, an der 
Bertha-von-Suttner-Schule eine 
Oberstufe zu errichten, die letz-
ten formalen Hürden genom-
men. Nun soll es mit der bauli-
chen Umsetzung ganz schnell 
gehen: Nach einer Richtungs-
entscheidung von Schuldezer-
nent Jannik Marquart im Früh-
jahr dieses Jahres, auf eine seri-
elle und damit schnellere und 
kostengünstigere Bauweise zu 
setzen, ist das Vergabeverfah-
ren nun bereits weitgehend 
durch. „Wir zeigen, was der 
Schulbauturbo in der Praxis be-
deuten kann – und wir nutzen 
alle Spielräume hier aus“, sagte 
der Kreisbeigeordnete. Läuft 
beim Bau alles nach Plan, könn-
ten die neue Klassenräume 
nicht 2029, sondern bereits im 
Schuljahr 2026/2027 allesamt 
bezugsfertig sein. „Eine solche 
Vorgehensweise, eine solche 
Beschleunigung wäre bis vor 
Kurzem noch undenkbar gewe-
sen. Der Main-Kinzig-Kreis be-
schreitet hier neue Wege, von 
denen alle im Kreisgebiet profi-
tieren.“ 
Dieser Neubau ist von hoher 
Dringlichkeit für den Main-Kin-
zig-Kreis. „Der Kreisausschuss 
und die Koalition im Kreistag 
setzen eine klare Priorität da-
rauf, einen weiteren Schul-
standort im Kreisgebiet zu 

schaffen, an dem Schülerinnen 
und Schüler ihr Abitur machen 
können. Und die Bertha-von-
Suttner-Schule erlebt einen zu-
sätzlichen Run, seit die Wahl auf 
die Nidderauer Schule gefallen 
ist“, erklärte Kreisbeigeordne-
ter Jannik Marquart. Darauf 
antworte der Main-Kinzig-Kreis 
als Schulträger mit einer Be-
schleunigung sämtlicher Ab-
schnitte von Planung, Vergabe 
und Bau, indem – verbunden 
mit einer erheblichen Kostener-
sparnis.  
Am Donnerstag (11.12.) hat Mar-
quart das Vorgehen und die Ent-
scheidung zur Vergabe dem 
Haupt- und Finanzausschuss 
präsentiert, am Freitag (12.12.) 
stimmte nach dem Kreisaus-
schuss auch der Kreistag über 
den Dringlichkeitsantrag ab. 
Der Kreistag votierte in seiner 
Sitzung einstimmig für die Ver-
gabe und diesen Weg.   
Vorausgegangen waren gute 
sechs Monate intensiver Vorbe-
reitung in der Kreisverwaltung, 
im engen Austausch mit exter-
nen Experten aus dem Bereich 
Vergaberecht. Speziell für die-
ses Projekt hatte sich ein Exper-
tenteam rund um den Rechts-
anwalt Harald Nickel von der 
Kanzlei Nickel gebildet, das zu 
einer massiven Beschleunigung 
des Verfahrensablaufs beigetra-
gen hat.  
Die vollständige Fertigstellung 
des vierstöckigen, barrierefrei-
en Gebäudes soll bis Frühjahr 
2027 erfolgen. Trotz des hohen 

zeitlichen Drucks und der Kos-
tenersparnis von letztlich gut 6 
Millionen Euro gegenüber einer 
klassischen Baufertigung werde 
der Neubau sämtlichen qualita-
tiven Anforderungen gerecht, 
sagte der Kreisbeigeordnete. 
„Unter den Bietern für dieses 
anspruchsvolle Projekt befan-
den sich namhafte Unterneh-
men aus dem Bereich des seri-
ellen Bauens mit herausragen-
den Referenzen. Das ist die eine 
wichtige Voraussetzung für ein 
Einhalten dieses Zeitplans. Die 
andere Voraussetzung ist, dass 
der Main-Kinzig-Kreis, die 
Stadt Nidderau, die Schullei-
tung, die politischen Gremien 
und auch alle weiteren Beteilig-
ten an einem Strang ziehen, 
wenn es um baurechtliche Din-
ge geht. Genau das ist der Fall, 
und dafür bedanke ich mich, 
stellvertretend bei den Kolle-
ginnen und Kollegen im Kreis-
ausschuss und im Magistrat der 
Stadt Nidderau sowie bei der 
Schulleitung für die ausgespro-
chen gute Kooperation“, so Mar-
quart.  
Das serielle Bauen bedeutet, 
dass eher standardisierte, aber 
dennoch flexibel nutzbare 
Raumkonzepte entstehen, die 
sich schnell an die Bedürfnisse 
der Schule anpassen lassen. Im 
Vergleich zu einem individuell 
geplanten Neubau reduziert 
sich so nicht nur die Planungs- 
und Bauzeit erheblich, sondern 
auch die Kosten, da Planung 
und Ausführung aus einem 

Guss erfolgen und die Material-
beschaffung optimiert wird. Auf 
diese Weise wird der Neubau 
mit rund 10,7 Millionen Euro 
deutlich unter den Kosten und 
dem Zeitrahmen eines traditio-
nellen, maßgeschneiderten 
Baus realisiert, ohne Abstriche 
bei Qualität und Funktionalität 
machen zu müssen. 
Main-Kinzig-Kreis: Verspre-
chen gehalten 
Im Mai 2024 hatte der Hessische 
Minister für Kultus, Bildung und 
Chancen die Einrichtung einer 
gymnasialen Oberstufe an der 
Bertha-von-Suttner-Schule ge-
nehmigt. Zum damaligen Zeit-
punkt war eine Realisierung 
der baulichen Erweiterung bis 
zum Schuljahr 2029/2030 avi-
siert. Die daraufhin aufgenom-
menen Planungen in konventio-
neller Bauweise erwiesen sich 
angesichts stark steigender 
Schülerprognosen als nicht ziel-
führend, da eine bedarfsgerech-
te Fertigstellung zeitlich nicht 
umsetzbar gewesen wäre. 
Daraufhin hat Schuldezernent 
Marquart im Mai dieses Jahres 
das Thema an sich gezogen, die 
konventionellen Planungen ver-
worfen und das Projekt zur Be-
schleunigung neu aufgesetzt. 
Die nun im Kreistag erfolgte 
Vergabe ist das Ergebnis dieser 
Neuausrichtung und setzt auf 
eine zeiteffiziente Realisierung 
innerhalb des kommenden 
Schuljahres, um den dringen-
den Schulraumbedarf fristge-
recht zu decken.

Kreis setzt auf komplett neue Ausbaustrategie

Marquart: „Wir zeigen, was der 
Schulbauturbo in der Praxis bedeuten kann“

Main-Kinzig-Kreis. Der Main-
Kinzig-Kreis ist geprägt von 
einer lebendigen und vielfälti-
gen Gesellschaft, wo Bürge-
rinnen und Bürger aus über 
150 Nationen friedlich zusam-
menleben. Doch das gute Mit-
einander ist keine Selbstver-
ständlichkeit, sondern es ba-
siert auf einem Austausch mit 
anderen Kulturen und den 
Menschen, die hier ein neues 
Zuhause fanden und finden.  
Um der insgesamt wachsen-
den Gewalt gegenüber Perso-
nen anderer Herkunft, Ethnie 
und Religion entgegenzutre-
ten und ein Zeichen gegen 
Diskriminierung zu setzen, 
unterstützt der Main-Kinzig-
Kreis unter anderen die land-
kreisweiten Wochen gegen 
Rassismus als ein gutes Bei-
spiel: Zahlreiche Gruppen, 
Vereine und Organisationen 
haben sich aktiv gegen grup-
penbezogene Menschenfeind-
lichkeit ausgesprochen. 
Auch im kommenden Jahr 
soll wieder gemeinsam mit al-
len Bürgerinnen und Bürgern 
die Veranstaltungsreihe der 
Internationalen Wochen ge-
gen Rassismus gestaltet wer-
den. Unter dem bundesweiten 
Motto „100 % Menschenwür-
de. Zusammen gegen Rassis-
mus und Rechtsextremismus“ 
finden die Aktionswochen in 
der Zeit vom 16. bis 29. März 
2026 statt. Organisationen, 
Vereine, Initiativen oder sons-
tige Gruppen sind aufgefor-
dert, mit ihren Ideen und Ak-

tivitäten die Vielfalt, Akzep-
tanz sowie Zusammenhalt und 
vor allem den Dialog in unse-
rem Landkreis zu fördern. 
Dabei ist alles möglich: Von 
kulturellen Veranstaltungen, 
Festen, Lesungen bis hin zu 
Vorträgen, Podiumsdiskussio-
nen oder Workshops – der 
Kreativität sind keine Gren-
zen gesetzt. Der Main-Kinzig-
Kreis unterstützt die Angebo-
te und Veranstaltungen auf 
bewährte Weise mit der Auf-
nahme in die digitale Veran-
staltungsbroschüre und einer 
gezielten Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit. Interessierte 
finden das Anmeldeformular 
auf der Homepage des Main-
Kinzig-Kreises oder melden 
sich kurzfristig bis Ende Janu-
ar beim Büro für interkultu-
relle Angelegenheiten per 
Mail: dext@mkk.de.  An-
sprechpartner Edgar Back-
mann ist zudem telefonisch zu 
erreichen unter 06051/85-
18249.

Aufruf zur Teilnahme

„Internationale Wochen 
gegen Rassismus“

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Am ver-
gangenen Freitag hat der 
Kreistag nach intensiven Be-
ratungen den vorgelegten 
Haushaltsplan 2026 mit einem 
Gesamtvolumen von rund 829 
Millionen Euro für den Main-
Kinzig-Kreis mehrheitlich be-
schlossen. Nun liegen die ak-
tuellen Zahlen beim Regie-
rungspräsidium Darmstadt 
zur Genehmigung. Landrat 
Thorsten Stolz dankt den 
Fraktionen für den konstruk-
tiven Austausch im Vorfeld 
sowie für die anschließende 
Zustimmung. „Die breite 
Mehrheit ist ein gutes Signal 
in den Main-Kinzig-Kreis hi-
nein und ein klares Bekennt-
nis zur Stärkung, Weiterent-
wicklung und Zukunftsfähig-
keit unseres Landkreises“, so 
Landrat und Finanzdezernent 
Thorsten Stolz.    
Mit einer Rekordsumme von 
105 Millionen Euro an geplan-
ten Investitionen in die Infra-
struktur zwischen Maintal 
und Sinntal „ist der Finanz-
plan richtungsweisend“, wie 
der Landrat hervorhebt. Ein 
klarer Schwerpunkt bleibt zu-
dem der Bereich Bildung und 
Schule: Hier stehen 2026 und 
in den darauffolgenden Jah-
ren sogar 363 Millionen Euro 
an Finanzmitteln zur Verfü-
gung – so viel wie noch nie in 
der Geschichte des Main-Kin-
zig-Kreises.  
Dabei geht es vorrangig um 
Sanierungen, den Ganztags-
ausbau sowie Neu- und Erwei-
terungsbauten im Schulbe-
reich. Der Neubau einer 
Oberstufe an der Bertha-von-

Suttner-Schule in Nidderau, 
die Stärkung des gesamten 
Schulstandortes Maintal, der 
Bau einer neuen Grundschule 
in Erlensee, der Ersatzneubau 
der Brückenschule in Bruch-
köbel oder der Erweiterungs-
bau für die Brüder-Grimm-
Schule in Steinau sind nur ei-
nige Beispiele für die laufen-
den Großprojekte. 
Fortgesetzt werden auch die 
millionenschweren Investitio-
nen in den Glasfaserausbau: 
„Rund 270 Millionen Euro 
werden wir hier bis Ende 2028 
investieren und in insgesamt 
19 Städten und Gemeinden 
den Glasfaserausbau eigen-
verantwortlich voranbrin-
gen“, rechnet der Landrat vor. 
Damit werde der Wohn- und 
Wirtschaftsstandort fit ge-
macht für die Zukunft. Und 
insbesondere die Städte und 
Gemeinden in den ländlichen 
Regionen des Landkreises, im 
Spessart, im Vogelsberg und 
im Bergwinkel, profitieren 
hiervon. „Es gibt in ganz Hes-

sen kein vergleichbares Pro-
jekt und das zeigt, dass Politik 
im Main-Kinzig-Kreis von Ge-
staltungskraft und Verant-
wortungsbereitschaft geprägt 
ist“, betont Thorsten Stolz. 
Verantwortung übernimmt 
die Kreispolitik mit dem neu-
en Haushaltsplan auch für die 
Sicherstellung einer guten 
medizinischen und pflegeri-
schen Versorgung der Men-
schen, was an drei Hand-
lungsfeldern deutlich wird: 
Der Main-Kinzig-Kreis be-
treibt eigene Alten- und Pfle-
gezentren mit 14 Standorten, 
bekennt sich zu den Kranken-
hausstandorten der Main-
Kinzig-Kliniken in Gelnhau-
sen und Schlüchtern und hat 
mit der Gründung der Akade-
mie für Gesundheit und Pfle-
ge die Grundlage dafür ge-
schaffen, um den notwendi-
gen Nachwuchs im medizini-
schen und pflegerischen Be-
reich verstärkt auszubilden.  
Für die gemeinnützige GmbH 
geht es nach der erfolgrei-

chen Eröffnung des neuen 
Physio-Campus und dem Er-
werb eines Nachbargrund-
stücks nun um die Arbeiten 
für den Erweiterungsbau am 
Bildungshaus in Gelnhausen. 
In der neuen Akademie er-
weitert der Main-Kinzig-Kreis 
die Ausbildungsplätze für bis 
zu 800 Nachwuchskräfte im 
Bereich der Pflege, aber auch 
in weiteren Gesundheitsberu-
fen. 
„Ein weiteres Beispiel unserer 
Bereitschaft zur Übernahme 
von Verantwortung ist auch 
die Rettung des insolventen 
Medizinischen Versorgungs-
zentrums in der Gemeinde 
Großkrotzenburg durch un-
sere Main-Kinzig-Kliniken. 
Dadurch leisten wir einen 
Beitrag zur langfristigen Si-
cherung der hausärztlichen 
Versorgung und dem Ausbau 
der fachärztlichen Versor-
gung in der Gemeinde“, 
macht der Landrat deutlich. 
Mit dem neuen Haushalt ste-
hen Finanzmittel in Höhe von 
sechs Millionen Euro zur Ver-
fügung, um Investitionen in 
die Main-Kinzig-Kliniken un-
mittelbar zu unterstützen. 
Diese Investitionen stehen für 
den Ausbau der zentralen 
Notaufnahme einschließlich 
Neustrukturierung der Anäs-
thesie in Gelnhausen, den 
Umbau der Inneren Medizin 
in Schlüchtern sowie den Auf-
bau einer geriatrischen Ta-
gesklinik in der Bergwinkel-
Stadt bereit.  
Wie der Landrat weiter aus-
führt, setzt der Main-Kinzig-
Kreis mit dem Bau des zentra-

len Azubi-Campus in der Ge-
meinde Linsengericht neue 
Impulse für Arbeit, Ausbil-
dung und Fachkräftesiche-
rung. „Mit diesem Wohnbau-
projekt schaffen wir ein über-
zeugendes Argument, dass 
sich Auszubildende für eine 
Stelle im Kreisgebiet ent-
scheiden. Wir erleichtern auf 
der anderen Seite den jungen 
Menschen den Weg in die Ei-
genständigkeit und die Suche 
nach bezahlbarem Wohn-
raum“, fasst er das Konzept 
zusammen. Nach der Fertig-
stellung im Frühjahr 2027 hat 
das Gebäude Platz für rund 
150 Auszubildende und Block-
schüler.  
„Alleine diese herausragen-
den Projekte zeigen, dass wir 
Verantwortung für die Region 
übernehmen und das oft über 
das gesetzliche Maß hinaus, 
denn es geht darum, den 
Main-Kinzig-Kreis zukunftsfä-
hig aufzustellen und die Infra-
struktur kontinuierlich zu 
verbessen“, so Landrat Thors-
ten Stolz. Hervorzuheben sei 
dabei, dass diese Anstrengun-
gen möglich gemacht wurden, 
ohne die Kreisumlage zu er-
höhen, was ein wichtiges Sig-
nal an die 28 kreisangehöri-
gen Städte und Gemeinden 
und die hier lebenden Bürge-
rinnen und Bürger bedeute. 
Für den Landrat ist es zudem 
„eine gute Entwicklung, dass 
die Fortführung des beliebten 
Radlersonntags Kinzigtal To-
tal nun wieder möglich er-
scheint“. Die aus seiner Sicht 
konstruktiven Beratungen im 
Haupt- und Finanzausschuss 

sowie die gute Vorarbeit aus 
dem Amt für Kultur, Sport, 
Ehrenamt und Regionalge-
schichte haben dafür die 
Grundlage geschaffen. „Es ist 
mehrheitlich anerkannt, dass 
dies eine generationsüber-
greifende Veranstaltung ist, 
auch durch ehrenamtliches 
Engagement getragen wird 
und einen Beitrag zum Zu-
sammenhalt im Main-Kinzig-
Kreis leistet“, so Landrat 
Thorsten Stolz. Darüber hi-
naus müsse erörtert werden, 
wie der Radlersonntag künf-
tig noch attraktiver und zeit-
gemäßer organisiert werden 
kann. Dabei sind auch die be-
teiligten Städte und Gemein-
den intensiv einzubeziehen. 
Trotz der insgesamt positiven 
Grundstimmung anlässlich 
der Beschlussfassungen des 
Haushaltes 2026 blickt der 
Landrat mit Sorge insbeson-
dere auf die steigenden Kos-
ten im Jugendhilfe und Sozi-
albereich. „Seit 2019 steigt der 
Anteil der ungedeckten Sozi-
al- und Jugendhilfe immer 
weiter an. Ursache hierfür 
sind die Leistungsausweitun-
gen in beiden Bereichen 
durch den Bund“, erläutert er. 
Der Anteil der ungedeckten 
Sozial- und Jugendhilfe inklu-
sive Asyl ist seit 2019 von 219 
Millionen Euro auf zuletzt 307 
Millionen Euro gestiegen. Da-
raus ergibt sich für den Main-
Kinzig-Kreis die klare Forde-
rung an Bund und Land, dass 
Standards überdacht, gesenkt 
werden müssen und das Kon-
nexitätsprinzip konsequent 
eingehalten werden muss. 

Voraussetzungen geschaffen für Fortschritt und Stabilität

Landrat Thorsten Stolz dankt Fraktionen 
für breite Zustimmung zum Haushalt

Am Ortsrand von Linsengericht entsteht das Wohnprojekt Azubi-
Campus.   (Foto pregondo)
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Schlüchtern. Großes Interes-
se an Schlüchterns Großbau-
stelle: Für zahlreiche städti-
sche Funktionsträger gab es 
jetzt eine spezielle Führung 
auf dem Areal des Freibades. 
Knapp 40 Besucherinnen und 
Besucher konnten sich selbst 
ein Bild davon machen, wie 
groß der Baufortschritt gera-
de in den vergangenen Wo-
chen war. 
„Heute ist das richtige Bau-
stellen-Wetter“, begrüßte 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler (parteilos) die Gäste im 
leichten Nieselregen. Darun-
ter waren Magistrats-Mit-
glieder, Stadtverordnete und 
Ortsbeiräte der verschiede-
nen Parteien – aber auch ei-
ne Abordnung der DLRG-
Ortsgruppe Schlüchtern. 
Die Veranstaltung vorberei-
tet hatten die Stadtentwick-
lungsgesellschaft (SEG) mit 

Geschäftsführer Christof 
Weisenborn und Marc 
Schmidt, Technischer Leiter 
Bauwesen, sowie ihrem 
Team. Möller lobte die SEG 
für die professionelle Ab-
wicklung der Verwaltungsar-
beiten. Insgesamt sei der 
Neubau des Bades ein „he-
rausfordernder, komplexer 

Weg“. „Das ist hier ganz gro-
ßes Kino“, betonte das Stadt-
oberhaupt und erinnerte da-
ran, dass die SEG aktuell vier 
Großprojekte der Stadt be-
treut, zusammen mit dem 
Bauamt insgesamt 30 Projek-
te. 
Bei den Gesamtkosten für 
das Freibad gehe die Stadt 

weiterhin von einem Investi-
tionsvolumen von rund 15 
Millionen Euro aus, wobei al-
lein eine Million Euro als För-
derung über das so genannte 
„SWIM“-Programm akqui-
riert werde. Möller zeigte 
sich überzeugt, dass die Bau-
maßnahme „nicht derart fis-
kalisch aus dem Ruder läuft 

wie das Bahnprojekt Stutt-
gart 21“. 
Ziel des Bauteams ist es, zum 
Beginn der Sommerferien 
2026 Ende Juni im Regelbe-
trieb mit gewissen Ein-
schränkungen – beispiels-
weise wird die Bepflanzung 
noch nicht vollständig sein - 
zu eröffnen.  
Mit dem modernen Familien-
, Sport- und Freizeitbad wolle 
man überregional ein Allein-
stellungsmerkmal anbieten. 
Der Betrieb werde, wie auch 
im Hallenbad, von der Bäder-
betriebsgesellschaft Fulda 
abgewickelt. Die Anlage soll 
im Hochsommer täglich von 
8 bis 20 Uhr geöffnet sein, wo-
bei in den Randzeiten mitun-
ter die Einlasskontrolle mit 
digitalen Helfern erfolgen 
wird. 
Zuletzt wurde das Eingangs-
gebäude mit Fertigteilele-

menten aufgestellt. Und in 
der Verlängerung auch ein 
Gebäude für ein größeres 
Gastro-Angebot, was zu an-
deren vergleichbaren Ein-
richtungen auf „konkurrenz-
fähigem Niveau“ liegen soll. 
Abschließend durften die 
Teilnehmer an einer Umfra-
ge teilnehmen. Es ging um 
Details für die Ausgestaltung 
der neuen Mietkabinen, die 
in Schlüchtern seit jeher in 
der Bevölkerung einen be-
sonderen Stellenwert besit-
zen. Nach dem Willen der 
Gäste soll die Decke in der 
Farbe salbeigrün gestaltet 
werden – gemäß der Farbge-
bung in dem Logo der Stadt 
Schlüchtern. Außerdem 
sprach sich die Runde für ei-
nen doppelten Kreuzgang in 
der Aufteilung aus, weil so 
möglichst viele Kabinen ein-
gerichtet werden können.  

Städtische Funktionsträger besichtigen Freibad-Baustelle / Mietkabinen in Stadtfarbe

„Herausfordernder, komplexer Weg“

Marc Schmidt, Technischer Leiter Bauwesen (Bildmitte), gab mit seinem Team wichtige Informatio-
nen zum aktuellen Stand des Bauprojekts Freibad. Foto: Stadt Schlüchtern
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Autohaus Vogt
präsentiert sich im neuen Erscheinungsbild

– Anzeige –

Das Autohaus Vogt in Wächters-
bach-Aufenau ist seit 50 Jah-
ren eine feste Größe in der re-
gionalen Mobilitätslandschaft.
Als Familienunternehmen in
der dritten Generation hat es
sich kontinuierlich weiterentwi-
ckelt und legt seit jeher großen
Wert auf ein angenehmes und
vertrauensvolles Umfeld für sei-
ne Kunden.
In den vergangenen Jahren
wurden umfassende Moderni-
sierungsmaßnahmen umge-

setzt. Bereits 2023 wurde der
Nissan-Showroom vollstän-
dig renoviert und präsentiert
sich seitdem in einem hellen,
freundlichen Erscheinungsbild.
Mit der im Mai 2025 abgeschlos-
senen Kernsanierung des zwei-
ten Ausstellungsraums setzt
das Unternehmen diesen Weg
konsequent fort. Dort finden
nun die Verkaufsflächen für Im-
portmarken aus Fernost ihren
Platz – darunter BAIC, Forthing,
BAW und DFSK. Die modern ge-

stalteten Räumlichkeiten bieten
Besuchern eine klare Struktur
und eine größere Auswahl ak-
tueller Fahrzeugmodelle.
Ein besonderes Highlight ist das
neue Ca(r)fé im zweiten Aus-
stellungsraum. Der gemütliche
Bereich steht sowohl Kunden als
auch Besuchern offen, die einen
Moment verweilen möchten. Die
warme Atmosphäre schafft ei-
nen Ort, der das klassische Au-
tohaus um eine persönliche und
einladende Facette erweitert.
Die Fortschritte des Betriebs
spiegeln sich auch in der Ein-
bindung der nächsten Genera-
tion wider. Mit Moritz Stecker,
dem Sohn von Geschäftsführe-
rin Nicole Vogt, ist bereits heute
ein junger Nachfolger aktiv im
Unternehmen tätig. Seine Mit-
arbeit steht für die langfristige
Ausrichtung und die Werte, die
das Autohaus Vogt seit Jahr-
zehnten prägen.
Neben all den Neuerungen blei-
ben auch bewährte Elemente
bestehen: Die vertrauten Ser-

vice- und Werkstattleistungen
sorgen weiterhin für Sicherheit
und Komfort der Kunden.
Mit den abgeschlossenen Mo-
dernisierungen und einer er-
weiterten Markenvielfalt prä-
sentiert sich das Autohaus Vogt
heute in einem zeitgemäßen,
einladenden Erscheinungsbild
– und bleibt zugleich ein verläss-
licher Ansprechpartner für Mo-
bilität in der Region.

Moritz Stecker

NissanQashqai N-Connecta 1,5 l e-POWER 151 kW (205 PS) Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch kombiniert: 4,6 (l/100 km); CO₂-Emissionen kom-
biniert.: 103-105 (g/km); CO₂-Klasse: C.
*Maximale Reichweite ohne zusätzlichen Tankstopp berechnet auf Grundlage eines kombinierten Energieverbrauchs von 4,5 l/100km gemäß WLTP bei 55 l Tankvo-

lumen. Die genannte maximale Reichweite des Modells wurde im Rahmen eines Testverfahrens ermittelt, das dem Vergleich mit anderen Modellen dient, und stellt

keine Zusicherung einer entsprechenden Reichweite im tatsächlichen Betrieb dar. Einordnung desModells als SUV gemäß Klassifizierung des Kraftfahrtbundesamts.

Stand 09/25. ¹Nissan Angebotspreis € 36.455,– (UPE € 43.250,–, zzgl. € 990,– Überführungskosten, abzüglich € 7.785,– Nissan Wechselprämie). Ein Angebot für Privat-

kunden. Nur gültig für Kaufverträge bis zum 14.01.26. Das Angebot inklusiveWechselprämie gilt ausschließlich bei einemFahrzeugwechsel von einemModell eines an-

deren Herstellers zu einemNissan Qashqai der neuen Generation, sofern das bisherige Fahrzeug in den letzten sechs Monaten ununterbrochen auf dieselbe Person

zugelassenwar. Die Zulassung des bisherigen und des neuen Fahrzeugsmuss auf denselben Namen lauten. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Autohaus Vogt GmbH & Co. KG
Brühlstr. 11 • 63607 Wächtersbach-Aufenau
Tel.: 0 60 53/6 19 19-0 •www.nissan-vogt.de

Der Nissan Qashqai mit
Antrieb

Hybrid neu gedacht

Der Nissan Qashqai mit neuem
Hybridantrieb.

Nissan Qashqai N-Connecta
Angebotspreis: € 36.455,– Jetzt mit € 7.700,–¹ Wechselprämie.

Bis zu

1.200 km
ohne
Tankstopp*
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UND ABER!

ohne Dekokissen

WOHNLANDSCHAFT „RODA“
Bezug Stoff grau, B/L ca.
280x177cm, ca. 87cm hoch
Inklusive: 1x Sitztiefenverstellung,
Rückseite echt 70402094

IMMER
BESSER!

Auf ALLES
außer Elektro- und Werbeartikel
nur mit Kundenkarte im Möbelhaus, Siehe A)

A) Im Möbelhaus gewährt Ihnen Höffner nach Vorlage Ihrer Kundenkarte auf alle Artikel 35% Rabatt auf den am Artikel ausgezeichneten „Preis ohne Kundenkarte“. Ausgenommen hiervon sind alle Artikel, die als „Werbepreis“ gekennzeichnet sind (zum Beispiel alle
Artikel in Anzeigen und Prospekten). Insgesamt nehmen mindestens 50.000 Artikel an der Aktion teil. Die Aktion gilt nicht für Kaufgutscheine, Dienstleistungen und nicht im Online Shop der Höffner Online GmbH & Co. KG. Nicht mit anderen Gutscheinen oder Mailing-
aktionen kombinierbar. Gültig für Neukäufe, keine Barauszahlung möglich. Gültig bis mindestens 20.01.2026. In zeitlich befristeten Aktionen sind höhere Rabatte und weitere Preisnachlässe möglich. Alle Artikel nur solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haus-
haltsüblichenMengen. Alle Angebote ohne Dekoration. Alle Preise in dieser Anzeige sindWerbepreise / Endpreise und gelten bis einschließlich 20.01.2026. Es sind keineweiteren Rabatte möglich. **Abholpreis. Lieferung &Montage deutschlandweit gegenMehrpreis.

Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG • Rabenaustr. 3–9 • 63584 Gründau-Lieblos • Tel. 06051/822-0
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Region. Der Lions Club 
Schlüchtern-Bergwinkel hat 
erneut eine Spende an die 
Tafel im Bergwinkel überge-
ben. Die Firma Ford hat für 
die rund 970 Tafeln in 
Deutschland 16 Fahrzeuge 
(E-Transit) für ein Jahr kos-
tenlos bereitgestellt. Auch 
die Tafel im Bergwinkel hat-
te sich darum beworben 
und zählte zu den Glückli-
chen, die einen dieser 
Transporter erhalten haben. 
Da es sich um ein E-Fahr-
zeug handelt, musste die Ta-
fel auf eigene Kosten eine 
Wallbox in ihrem Gebäude 
in Steinau installieren. Die 
dafür anfallenden Kosten 
wurden etwa zur Hälfte vom 
Lions Club übernommen. 
Dr. Markus Homann, Präsi-
dent des Lions Clubs, wür-

digte bei der Übergabe der 
Spende in Höhe von 500 Eu-
ro die Arbeit der Tafel und 
den Einsatz vieler Ehren-
amtlicher. Der Vorsitzende 

der Tafel im Bergwinkel, 
Günther Fecht, bedankte 
sich für die Spende und das 
langjährige Engagement 
des Lions Clubs für die Tafel.

Lions Club Schlüchtern-Bergwinkel unterstützt  
Tafel im Bergwinkel mit 500 Euro

Spende für die Tafel

Dr. Markus Homann (Präsident Lionsclub) und von der Tafel Elke 
Liese (Büroleiterin), Günther Fecht (Vorsitzender) Helmut Seifert 
(Schatzmeister), Lukas Linster (BFD) (von links. 

absolvierte ihre erste Gürtelprüfung. Das 

habt ihr sehr gut gemacht! Mit diesen Worten überreichte der Prüfer der Hessischen Taekwondo Uni-

on, Jörg Heim, 18 Kindern im Alter von sechs bis 13 Jahren den gelben Gürtel. Die Kinder mussten 

Grundtechniken, Blöcke, Tritte und Pratzenübungen zeigen sowie theoretische Kenntnisse des Taek-

wondo unter Beweis stellen. Alle Teilnehmer meisterten die gestellten Aufgaben mit Bravour. Das Bild 

zeigt alle Prüflinge mit Prüfer Jörg Heim und den Trainern Rene Groß, Lena Rothmaler, Bertin Wendling 

und Sandra Rosenberger-Heim.

Kindergruppe des Taekwondo Schlüchtern

2025
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Waldemar Gärtner
Betriebsratsvorsitzender

Thorsten Stolz Christian Quack
Aufsichtsratsvorsitzender Geschäftsführer

Die Nachricht vom Tod unserer langjährigen Mitarbeiterin 

Anita Müller 
hat uns tief getroffen. 

Frau Müller war von 1994 bis zu ihrem Ruhestand 2019 
zunächst in unserem Krankenhaus in 
Bad Soden-Salmünster und später im 

Krankenhaus Gelnhausen in der Abteilung 
Personalmanagement als Personalbetreuerin tätig. 

Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Hinterbliebenen.

Gelnhausen, Dezember 2025

In unserem Leben hast du deinen Platz
verlassen, in unserem Herzen
bist du immer bei uns.

Anita Müller
� 14.12.2025

Sie wird uns als ehemalige Mitarbeiterin und
Kollegin, als gute Freundin und vor allem
als wunderbarer Mensch sehr fehlen.

Dein Personalmanagement
der Main-Kinzig-Kliniken
Gelnhausen, Dezember 2025
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Möbel-Zentrum Spessart, Pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH
www.kuechenwelt-schmidmeier.de
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Die großen 
Küchen-Spezialhäuser 63825 Schöllkrippen

Hauptstraße 3, direkt neben 
Möbel-Zentrum Spessart   Tel: 06024-307400

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof
Tel: 06056-91670

63739 Aschaffenburg
Im B8 Center, direkt an der Bundesstr. 8
Hanauer Straße 76   Tel: 06021-582269-0

Top-Finanzierung

%0 *

VERKAUF

JETZT RICHTIG VIEL SPAREN!

HOHE RABATTE AUCH AUF NEUBESTELLUNGEN

Ohne Anzahlung.
Ohne Gebühren.

Hochwertige 
Ausstellungsstücke - 
aus allen Wohn- und 
Schlafbereichen! 
Wer zuerst kommt hat 
die größte Auswahl!

Auch bei hochwertigen 
Ausstellungsküchen!

Möbel-Zentrum Spessart, Pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

63825 Schöllkrippen, Hauptstr. 3,  
Ortsteil Schneppenbach, Tel. 06024/3070
Wir sind gerne für Sie da:  Mo - Fr 10 - 19 Uhr,  Samstag 10 - 18 Uhr

www.moebelzentrum-spessart.de
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samtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0,00%
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40547 Düsseldorf.

Informativ & vielseitig

Traueranzeigen

Spendenkonto:

Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

www.dmsg-hessen.de

Deutsche

Multiple Sklerose

Gesellschaft

Landesverband
Hessen e.V.

„Ich setze mich für
MS-Kranke ein. Bitte
helfen Sie auch mit!“

Petra Gerster
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Steinau. Das sind doch klasse 
Nachrichten für die Stadt Stei-
nau an der Straße: Bürger-
meister Christian Zimmer-
mann und seinem Team ist es 
gelungen, gleich zwei Förder-
bescheide in die Märchen-
stadt zu holen. Insgesamt geht 
es um mehr als 13 Millionen 
Euro, die in den kommenden 
zehn Jahren fließen werden. 
„Das ist die größte Chance 
seit Jahrzehnten. Endlich kön-
nen wir entscheiden und mit-
gestalten, wie die Zukunft un-
serer Innenstadt aussehen 
soll“, sagt Rathauschef Chris-
tian Zimmermann. „Wir haben 
die Möglichkeit, in so vielen 
Bereichen voranzukommen, 
egal ob es um Kinder und Ju-
gendliche geht, um die Auf-
enthaltsqualität in unserer 
Stadt, die Weiterentwicklung 
der Strukturen in Rathaus 
und Verwaltung, um die Un-
terstützung der Vereine oder 
die Aufwertung des öffentli-
chen Raums.“ 
Es handelt sich um insgesamt 
zwei Förderprogramme: Das 
kleinere Paket nennt sich „Zu-
kunft Innenstadt“. Start des 
Programms ist 2026, das Pro-
jekt ist für ein Jahr ausgelegt. 
„Dabei geht es darum, ein In-
nenstadtmanagement zu ent-
wickeln und anschließend 
einfach mal etwas zu wagen 
und auszuprobieren“, erläu-
tert Zimmermann. Das könne 
ein Pop-up-Geschäft sein, sai-
sonale Elemente oder die 
temporäre Nutzung der 
Markthalle – zentrales Ele-
ment ist die Beteiligung der 
Bevölkerung. „Da entstehen 
nachhaltige Werte und Er-

kenntnisse, auf die wir auf-
bauen können“, ist sich Zim-
mermann sicher. 
Deutlich umfangreicher ist 
das zweite Förderpaket aus 
dem Programm „Wachstum 
und nachhaltige Entwick-
lung“. Unter dem Titel „Mär-
chenstadt im Wandel“ ist es 
dem Rathaus-Team gelungen, 
die Fördergeber von ihrem 
Konzept zu überzeugen. In 
den nächsten zehn Jahren sol-
len 20 Millionen Euro in die 
Entwicklung der Stadt inves-
tiert werden, davon mehr als 
13 Millionen Euro aus Förder-
mitteln. 
Christian Zimmermann: „Da 
war im Vorfeld natürlich sehr 
viel Arbeit notwendig, aber es 
hat sich gelohnt. Wir haben 
uns in den vergangenen Jah-

ren ein gutes Netzwerk aufge-
baut, von dem wir jetzt profi-
tieren.“  
Bei „Märchenstadt im Wan-
del“ geht es um 16 Projekte, 
darunter die Sanierung städti-
scher Gebäude wie das Schä-
ferhäuschen am Kumpen und 
das Verkehrsbürogebäude. 
Außerdem sollen einige zen-
trale Gebäude angekauft und 
von der Stadt entwickelt wer-
den, zum Beispiel die Alte 
Renterei, das Gasthaus Den-
hard, das Damaschke-Gelän-
de oder der Stadtturm in der 
Brüder-Grimm-Straße. Weite-
re Projekte betreffen die Kin-
der- und Jugendarbeit. Zum 
Beispiel soll das alte Tennis-
heim komplett saniert wer-
den, und auf der Außenanlage 
soll unter anderem ein Pump-

track entstehen. Christian 
Zimmermann sagt: „Wir wol-
len dort einen Treffpunkt für 
Kinder und Jugendliche au-
ßerhalb der Vereinsstruktu-
ren und für die Kinder- und 
Jugendarbeit bieten. Das wird 
immer wichtiger.“ 
Apropos Vereine: Die sollen 
natürlich auch profitieren. 
Das Sportgelände des FV Stei-
nau soll umgebaut werden, so-
dass eine moderne Sportstät-
te mit kleiner Tribüne, einem 
neuen Rasen- sowie einem 
Kunstrasenplatz entsteht. Da-
für werde sogar noch ein wei-
teres Förderprogramm ange-
zapft. Und der TV Steinau soll 
eine neue Schaumstoffgrube 
in der Brüder-Grimm-Halle 
bekommen, um bessere Trai-
ningsmöglichkeiten zu haben. 
Teil des Programms ist es au-
ßerdem, jährlich zwei Klima-
projekte umzusetzen. Dafür 
sollen einige Orte renaturiert 
und gleichzeitig die Aufent-
haltsqualität erhöht werden, 
um sie zu öffentlichen Treff-
punkten zu machen. Ein 
Trinkwasserbrunnen für heiße 
Sommer ist ebenfalls geplant. 
Abschließend betont Bürger-
meister Christian Zimmer-
mann: „Wir freuen uns sehr 
über diese Möglichkeit, unse-
re Stadt nach vorne zu brin-
gen. Damit stellen wir die Wei-
chen für die nächsten Jahr-
zehnte. Dies wurde auch von 
der Politik immer wieder ge-
fordert. Es ist uns gelungen. 
Vor uns steht jetzt natürlich 
eine große Aufgabe mit viel 
Verantwortung für alle Betei-
ligten. Aber der stellen wir 
uns unglaublich gerne.“

Steinauer Verwaltung holt gleich zwei Förderbescheide in die Märchenstadt

„Das ist die größte Chance seit Jahrzehnten“

Steinaus Bürgermeister Christian Zimmermann freut sich über 
gleich zwei Förderbescheide in Höhe von mehr als 13 Millionen 
Euro. Foto: Bensing & Reith

Schlüchtern. Ideen, die sich 
nach dem Genuss mehrerer 
Becher Glühwein einstellen, 
sollte man weiterverfolgen: 
Das zeigte der geniale „Hei-
mat“-Theaterabend im Hof 
der Familie Müller in Herolz. 
Der Impuls dazu war im ver-
gangenen Jahr in lustiger 
Runde auf dem Herolzer 
Weihnachtsmarkt an der 
Dreschhalle entstanden. 
Und da die Herolzerinnen 
und Herolzer ein tatkräftiges 
Völkchen sind, wurde der 
Traum wahr gemacht: Ein 
Theaterabend mit Menschen 
aus dem Dorf für Menschen 
aus dem Dorf – und natürlich 
auch für Gäste. Und das Inte-
resse war groß: Bis zum letz-
ten Platz besetzt waren die 
Stuhlreihen auf dem ehemals 
landwirtschaftlichen Anwe-
sen, in Herolz unter dem 
Hausnamen „Neubauesch“ be-
kannt. Der weihnachtlich ge-
schmückte und beleuchtete 
Hof sorgte sofort für Wohlfühl-
Atmosphäre, und bei Glüh-
wein, heißem Orangensaft 
und Grillwürstchen kamen 
die Besucherinnen schnell ins 
Plaudern. Toll auch die Spon-
taneität des hurtig zusam-
mengestellten Theater-Or-
chesters: Musiker und Musi-
kerinnen aus Herolz und dem 
Sinntal unter Leitung von 
Marco Zinkand verliehen dem 
Heimatabend besonderen 
Zauber – ebenso wie die Ge-
sangsgruppe Lotus, die ein 
Adventslied vortrug.  
In die Hand genommen hat-
ten das Gesamt-Projekt Stefa-
nie Loder-Ohrmann und ihre 
Mitstreiter vom Heimat- und 
Förderverein Herolz sowie 

Romana und Rudolf Falk vom 
Hofnarr-Theater. Einem Auf-
ruf an alle theaterinteressier-
ten Mitbürgerinnen und Mit-
bürger folgten intensive Pro-
ben – und so entstand im Jah-
reslauf ein wunderbar ab-
wechslungsreicher 
Heimatabend mit „Herolzer 
Stückchen“- ebenso vergnüg-
lich wie berührend. Denn die 
Theater-Truppe hatte Dorf-
Chroniken und heimatliche 
Geschichtsbücher gewälzt, 
um kleine Anekdoten und Be-
gebenheiten rund um Herolz 
und seine Menschen auf der 
Bühne erlebbar zu machen. 
Köstlich zum Beispiel die Ge-
witztheit der Pfarrköchin (Ve-
ra Kozhurina), die dem Geist-
lichen (Malte Ochs) vor-
schlägt, er solle sich die Stie-
fel mit Erde füllen, dann kön-
ne er immer wahrheitsgetreu 
behaupten, er stünde auf He-
rolzer Boden. Im historischen 
Streit mit der Stadt Schlüch-
tern um das Huhnfeld war 
dies wohl ein gewichtiges Ar-
gument. 

Ein Herolzer Original ist Con-
ny Kolb, die unter anderem 
als „Annemiechen“ ihr ar-
beitsreiches Leben als Bäue-
rin, Mutter und Ehefrau be-
schrieb – und als dann noch 
der grantige Gatte (Rudolf 
Falk) auftauchte, blieb keine 
Frage nach dem Gemütszu-
stand der geplagten Frau of-
fen. 
Tratsch und Klatsch beim Lat-
werge-Rühren servierten Iris 
Bös und Anne Sieverth. Das 
berühmte schwarzglänzende 
Zwetschgen-Mus ist mehr als 
ein Brotaufstrich – es ist ein 
Teil des Herolzer Heimatge-
fühls. Jedenfalls wussten sich 
die Damen bei der Latwerge-
Zubereitung einiges zu erzäh-
len – unter anderem, dass die 
Cocktails beim Fest im Pfarr-
garten umbenannt werden 
mussten, denn „Sex on the Be-
ach“ wäre allzu unkeusch ge-
wesen. Um hinsichtlich der 
Gottesfürchtigkeit sicher zu 
gehen, hätte man die Drinks 
dann auch mit Weihwasser 
verlängert.  

Die Handschrift von Regisseu-
rin Romana Falk war unver-
kennbar: Der Abend wurde 
clownesk begonnen  – und die 
Gestalten mit den roten Na-
sen öffneten den Raum für ei-
ne ganze Bandbreite an Emp-
findungen: vom herzlichen La-
chen bis hin zu Momenten 
großer Rührung. 
Ein sehr leiser und zarter Mo-
ment entstand, als Passagen 
aus Original-Briefen aus der 
Zeit des Ersten Weltkriegs 
verlesen wurden. Die Korres-
pondenz zwischen dem jun-
gen Grenadier Josef Nöll und 
seiner Mutter offenbarte viel 
Heimatverbundenheit und 
Menschlichkeit. Bis der Brief-
wechsel stoppte, denn der 
junge Herolzer war in Russ-
land gefallen, bevor ihn die 
letzte Nachricht seiner Mutter 
erreichen konnte. 
Dem zwölfköpfigen Ensemble 
gelang es während der ein-
stündigen Aufführung Herol-
zer Identität und Charakter 
spürbar zu machen: Ein Men-
schenschlag, geprägt von Na-
tur, Arbeit und Glaube – von 
rauem Wesen, aber auch vol-
ler Herzlichkeit, Humor und 
Hilfsbereitschaft. Das brachte 
auch Vera Kozhurina in einem 
sehr berührenden Vortrag 
zum Ausdruck. Sie berichtete, 
dass sie und ihr Sohn nach 
der Flucht aus der Ukraine 
mit offenen Armen in Herolz 
aufgenommen wurden und 
seither viel Unterstützung er-
fahren hätten. Die Ukrainerin 
ist sich sicher: „Die Herolzer 
kommen in den Himmel.“ 
Das Publikum dankte mit 
sehr lang anhaltendem Ap-
plaus.

Besonderer Heimatabend: Dorfbewohner präsentieren „Herolzer Stückchen“

Zwischen Lachen und Rührung

Das Ensemble unter Leitung von Romana Falk (links) begeisterte 
mit „Herolzer Stückchen“.

...grenzenlos reisen!

UNSER NEUER
KATALOG FÜR
2026 IST DA!

Traumroute bis zum legendären Nordkap mit Bergen,
Lofoten & Trondheim
Komfortabler reisewelt-Bustransfer nach
Hamburg und zurück inklusive
Italienisches Flair an Bord: Pools,
Sonnendecks & kulinarische Highlights

Komfortabler reisewelt-Bustransfer

KREUZFAHRT INS LAND DER MITTERNACHTSSONNE –

P zur Reise P

HAMBURG – BERGEN – LEKNES/
LOFOTEN – HONNINGSVÅG – TRONDHEIM – ÅLESUND – VIK – HAMBURG

Traumroute bis zum legendären Nordka

Jetzt buchen und 8 Tage die Magie der Mitternachtssonne erleben!

Weitere Kabinenkategorien Einzelbelegung buchbar!

g
Italienisches Flair an Bord:

3-tägige Busreise mit Stadtrundfahrt in Paris & Eintritt
ins Disneyland oder die Walt Disney Studios
Übernachtung im 4-Sterne-Hotel Novotel Marne la Vallée
mit Frühstück
Perfekter Osterferien-Termin mit
attraktiven Kinderermäßigungen

DISNEYLAND & PARIS – ZWEI HIGHLIGHTS IN EINER REISE

P zur Reise P

Übernachtung im 4-Sterne-Hotel Novotel Marne la Vallée
mit Frühstück

3-tägige Busreise mit Stadtrundfahrt in Paris & Eintritt

Perfekter Osterferien-Termin mit

Jetzt buchen und 3 Tage den Zauber von Disney erleben!

attraktiven Kinderermäßigungen
Preis

30.03. – 01.04.2026 € 479,-OSTERFERIEN

Flug ab Frankfurt
Inselkreuzfahrt durchs „Land der 1000 Inseln“
7 Nächte an Bord & Verpflegung inklusive
Highlights: Nationalpark Kornati, Zadar mit
Meeresorgel, Zlarin & Šibenik – plus Trogir & Split

Locker & panoramareich: Genussradeln auf Drau- & Gailtalrad-
weg, Millstätter-See-Runde und Alpe-Adria-Etappe – ohne große
Steigungen.
Wohnen am Weißensee: 5x Ü/HP im 4-Sterne Arlbergerhof Vital
direkt am See inkl. Weißensee-PremiumCARD (Bahn/Schiff/Bus) &
Wellness, Highlights wie Planica & Tarvisio inklusive
Rundum-Sorglos: sicherer Radtransport,
Radmechaniker & reisewelt-Reiseleitung

TERMINE:
09.05. – 14.05.26 &
13.09. – 18.09.26
AUCH ALS YOGA-
REISE BUCHBAR!Frühbucherpreis Preis

09.05. – 14.05.2026 € 929,-

15.06. – 20.06.2026 € 969,- € 999,-

13.09. – 18.09.2026 € 969,- € 999,-

18.09. – 23.09.2026 € 969,- € 999,-

KÄRNTEN – GENIESSER-RADREISE

Locker & panoramareich: Genussradeln auf Drau- & Gailtalrad-

P zur Reise P

Jetzt buchen und 6 Tage Kärntens Seen, Täler und Alpen ganz entspannt erradeln!

g g
Wohnen am Weißensee:

W iß
g g

Rundum-Sorglos: sicherer Radtransport,
Radmechaniker &r reisewelt-Reiseleitung

DALMATIEN – NORDROUTE MIT DER MOTORYACHT

P zur Reise P

7 Nächte an Bord & Verpflegung inklusive

Flug ab Frankfurt

Jetzt buchen und 8 Tage Dalmatiens Inselwelt stilvoll erleben!

Inselkreuzfahrt durchs „Land der 1000 Inseln“

Highlights:

Frühbucherpreis Preis

30.05. – 06.06.2026 € 1.999,- € 2.059,-

Weitere Termine buchbar!

Außenkabine, Oberdeck € 2179,-
Außenkabine, Hauptdeck zur Einzelbelegung € 2649,-

Exklusive Reise für Alleinreisende mit Flug ab Frankfurt
7x ÜN im 4-Sterne Aparthotel Milenij & großem Ausflugspaket
inklusive
Gemeinsam Dalmatien entdecken: UNESCO-Stadt Trogir, Boots-
fahrt im Cetina-Canyon, Wanderung durch weiße Bergdörfer &
Spezialitätenabend im Bergdorf
Ohne Aufpreis im Einzelzimmer – perfekte Mischung
aus Erholung, Genuss & neuen Begegnungen!

KROATIEN – SINGLEREISE AN DIE MAKARSKA RIVIERA

P zur Reise P

Ohne Aufpreis im Einzelzimmer –

7x ÜN im 4-Sterne Aparthotel Milenij & großem Ausflugspaket

Gemeinsam Dalmatien entdecken:
f h

Exklusive Reise für Alleinreisende mit Flug ab Frankfurt

inklusive

Frühbucherpreis Preis

12.04. – 19.04.2026 € 1.429,-

19.04. – 26.04.2026 € 1.429,-

20.09. – 27.09.2026 € 1.499,- € 1.549,-

27.09. – 04.10.2026 € 1.499,- € 1.549,-

Jetzt buchen und 8 Tage Kroatiens Küstenschätze in bester Gesellschaft erleben!

SCHLÖSSER DER LOIRE – FRANKREICH RUNDREISE

P zur Reise P

Frühbucherpreis Preis

01.07. – 08.07.2026 € 1.399,- € 1.449,-

Jetzt buchen und 8 Tage das königliche Loiretal entdecken!

Frankreichs Glanz & Geschichte: Chambord, Chenonceau, Amboise
& Villandry – die schönsten Schlösser der Renaissance erleben
Kulturreise mit Stil: 7x Ü/HP im Mittelklassehotel Beelodge Blois,
alle Eintritte inklusive, komfortable Busreise
Mit Herz & Wissen: Stadtführungen, Gartenbesuche &
exzellente Reiseleitung durch Frankreich-
Experte Claude CendreExperte Claude CendreE

COSTA FAVOLOSA

Preis

19.06. – 01.07.2026 € 1.769,-
Innenkabine Kat. IN2 € 1859,-
Meerblickkabine Kat. ET1 € 2199,-
Balkonkabine Kat. BA1 € 2699,-

e Walt Disney Studios

ÜBER 1000 BEGEISTERTE

GÄSTE IN DEN

VERGANGENEN JAHREN!

reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Straße 2 | 36119 Neuhof

Beratung & Buchung: 06655 9609-0

www.reisewelt-neuhof.de

JETZT ÜBE
R DEN QR-

CODE

KOSTENFR
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Bad Soden-Salmünster. Schul-
leiterin Susanne Glück be-
grüßte die vielen Gäste in der 
Großsporthalle und bedankte 
sich für das große Vertrauen 
der Elternschaft in die päda-
gogische Arbeit der Henry-
Harnischfeger-Schule. Sie be-
tonte die Authentizität der 
Schule, die an diesem Nach-
mittag durch das große Enga-
gement der ganzen Schulge-
meinde sicht- und greifbar 
würde. 
Schülerinnen und Schüler des 
Sportprofils zeigten zu Beginn 
des Tages der offenen Tür ihr 
Können und sorgten für gro-
ßen Applaus. Julia Czech, Pä-
dagogische Leiterin, lobte die 
Schülerinnen und Schüler in 
ihren vielen Rollen und Funk-
tionen am Tag der offenen Tür, 
sei es als Parkeinweiser, Sani-
täter, Schul-Guide oder an 
den zahlreichen Ständen. Dies 
zeige, dass das Schulmotto: 
„Wir sind HHS- hilfsbereit, höf-
lich und stark“ gelebt werde. 
Das Vereinen der drei Bil-
dungsgänge Gymnasium, Re-
alschule und Hauptschule und 
die hervorragende pädagogi-
sche Arbeit der 1000 Schüle-
rinnen und Schüler zählenden 
Gesamtschule mit Grundstufe 
machten die Henry-Harnisch-
feger-Schule zu einem großar-
tigen Lernort. 
Die jungen Besucherinnen 
und Besucher konnten sich 
Schulführungen anschließen 
und lernten so ihre zukünfti-
gen Klassenräume und Fach-
räume kennen. Insbesondere 
die Profile, für die die Henry-

Harnischfeger-Schule be-
kannt ist, wurden den Grund-
schülerinnen und Grundschü-
lern präsentiert. Nach einer 
Schnupperphase im Jahrgang 
5 können sich die Schülerin-
nen und Schüler entscheiden, 
ob sie am Nachmittag zusätz-
lich Naturwissenschaften, 
Kreativität und Theater, IT, 
Sprachen oder Sport als ihren 
Schwerpunkt wählen. In der 
Pausenhalle erfuhren die Be-
sucher, welche Arbeitsge-
meinschaften und Förderkur-
se am Nachmittag zusätzlich 
zur Auswahl stehen und wie 
die Hausaufgabenbetreuung 
arbeitet. 
Da die Henry-Harnischfeger-
Schule von Schülerinnen und 
Schülern aus über 85 Städten 
und Dörfern besucht wird, 
spielen die Busverbindungen 
zur und von der Schule eine 
zentrale Rolle. Die ehrenamt-
lich aktiven Schülerbuspaten 
erläuterten diese den zahlrei-
chen Gästen auch aus weiter 
entfernten Wohnorten und 
druckten passende Busverbin-
dungen aus. 
Durch ihre Beteiligung am 
„Freiwilligen Sozialen Schul-
jahr Hessen“ (FSSJH) fördert 
die Henry-Harnischfeger-
Schule das Ehrenamt als 
Dienststelle und Multiplikator. 
Ein ehemaliger Schüler der 
Schule stellte den Gästen das 
Programm detailliert vor und 
sondierte bei den jungen Gäs-
ten bereits zukünftigen Nach-
wuchs: „Erfreulich viele 
Grundschülerinnen und 
Grundschüler sind bereits bei 

der Feuerwehr aktiv. Sie wa-
ren sofort Feuer und Flamme 
und neugierig auf das Pro-
gramm.“, erklärte Justus Lö-
we, FSSJH-Teilnehmer und 
ehemaliger Schüler der Hen-
ry-Harnischfeger-Schule. 
Auch am Begabungsförder-

programm „Digitale Drehtür“ 
nimmt die Henry-Harnischfe-
ger-Schule teil und bildet wei-
tere interessierte Schulen da-
rin fort. Von der Grundschule 
bis zur Oberstufe stehen den 
Schülerinnen und Schüler Li-
ve- und Selbstlern-Kurse of-

fen, die von Universitäten ent-
wickelt werden und Potenzia-
le fördern. Daran teilnehmen-
de Harnischfeger-Schüler aus 
den Jahrgängen 5 und 8 de-
monstrierten den Gästen das 
digitale Begabungsförderpro-
gramm live an der Digitalen 

Tafel.  
Am Stand der Zweiten Fremd-
sprachen Spanisch, Latein 
und Französisch konnten sich 
die jungen Gäste ausprobie-
ren oder bei den Proben der 
Theatergruppe „Sir Henry and 
the Harnischfegers“ zuschau-
en. Noch in weiter Ferne, aber 
dennoch nicht weniger wich-
tig, ist ein weiteres Alleinstel-
lungsmerkmal der Henry-
Harnischfeger-Schule, das 
während des Tages der offe-
nen Tür vorgestellt wurde: 
Hier nehmen alle Schülerin-
nen und Schüler an den Pro-
jekt- und Präsentationsprü-
fungen sowie den Zentralen 
Abschlussarbeiten des Landes 
Hessens teil und üben sich so 
im Bewältigen von wichtigen 
Prüfungsanforderungen. 
Die Lehrkräfte freuten sich 
auch über den Besuch vieler 
ehemaliger Schülerinnen und 
Schüler, die den Tag nutzten, 
ihre Schule zu besuchen und 
Hallo zu sagen. 
Ergänzend zum Tag der offe-
nen Tür lädt die Schulleitung 
zur digitalen Henry Tour ein. 
Diese findet am Mittwoch, 11. 
Februar 2026 von 19.00 Uhr bis 
20.30 Uhr online statt. Anmel-
dungen für die digitale Henry 
Tour mit 360Grad-Rundgang 
und Erläuterungen zum Kur-
system werden per E-Mail ent-
gegengenommen und gehen 
an: henrytour@hhs-live.de. 
Weitere Informationen über 
die Henry-Harnischfeger-
Schule gibt es unter  www.hhs-
live.de und instagram: @hen-
ryharnischfegerschule_

Die Integrierte Gesamtschule Bad Soden-Salmünster öffnet ihre Türen  
und begeistert Besucherinnen und Besucher

Volles Haus am Tag der offenen Tür

Die Besuchergruppen informieren sich über zahlreiche Angebote der Henry-Harnischfeger-Schule.

Öffnungszeiten: Mo. u. Di. 8.00 –17.00 Uhr, Mi., Do. u. Fr. 8.00 –14.00 Uhr · Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833251

Diese und noch viele weitere Tickets

erhalten Sie in unserem Servicecenter!

ELVIS
„Das Musical“

Freitag, 13.03.2026, 20.00 Uhr
Orangerie, Fulda

Tickets ab 66,50 €

GLENN MILLER ORCHESTRA
„directed by Uli Plettendorff“

Montag, 23.02.2026, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadhalle am Schloss

Tickets ab 46,00 €

PURPLE SCHULZ
„ICH HAB NICHT EWIG ZEIT - DIE TOUR ZUM SIEBZIGSTEN“

Freitag, 20.03.2026, 20.00 Uhr
Gelnhausen, Warehouse Seven

Tickets ab 44,76 €

JÜRGEN VON DER LIPPE
„Sextextsextett – Comedy-Lesung“

Sonntag, 29.03.2026, 20.00 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle – Theatersaal

Tickets ab 34,60 €

FRANKFURT CITY BLUES BAND
„Live im Brückenkopf“

Samstag, 21.02.2026, 19.00 Uhr
Hanau, Brückenkopf

Tickets ab 22,00 €

TABALUGA UND LILLI
„Das nächste drachenstarke Musical für die ganze Familie“

Donnerstag, 08.01.2026, 16.00 Uhr
Mühlheim, Willy-Brandt-Halle

Tickets ab 36,00 €

ALFONS
„Klasse!“

Dienstag, 05.05.2026, 20.00 Uhr
Schöneck, Bürgertreff

Tickets ab 32,00 €

ULLA MEINECKE
„Bessere Zeiten! – Tour 2026“

Freitag, 23.01.2026, 20.30 Uhr
Gelnhausen, Warehouse Seven

Tickets ab 36,40 €

GOLDPLAY.LIVE MEETS WAREHOUSE SEVEN
„Coldplay Tribute – Glowing In The Dark Tour“

Samstag, 02.05.2026, 20.45 Uhr
Gelnhausen, Warehouse Seven

Tickets ab 41,35 €

VORSICHT GEBLÄSE XXL
„Pop meets Classic“

Samstag, 25.04.2026, 20.00 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle – Theatersaal

Tickets ab 29,50 €

AB/CD
„Tribute to AC/DC – Bon Scott meets Brian Johnson“

Samstag, 28.03.2026, 20.30 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 24,00 €

KIKERIKI THEATER
„Siegfrieds Nibelungenentzündung – Tournee 2026“

Donnerstag, 30.04.2026, 19.30 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 39,80 €

THE SWEET
„Rockin for the eternity“

Samstag, 10.01.2026, 20.00 Uhr
Bad Vilbel, VILCO - Die Stadthalle

Tickets ab 54,00 €

HAKUNAMATATA
„Das Musical für die ganze Familie“

Samstag, 10.01.2026, 17.00 Uhr
Bad Soden-Salmünster, Spessart FORUM

Tickets ab 34,50 €

DIE NACHT DER MUSICALS
„Die größten Musical-Hits aller Zeiten!“

Donnerstag, 29.01.2026, 20.00 Uhr
Hanau, Congress Park Hanau

Tickets ab 45,10 €

EISKÖNIGIN 1 & 2
„Musik-Show auf Eis“

Sonntag, 01.02.2026, 18.00 Uhr
Fulda, Esperantohalle

Tickets ab 50,70 €

UWE SPINDER
„Da lacht der Fußball!“

Sonntag, 01.02.2026, 18.00 Uhr
Bad Soden-Salmünster, Spessart FORUM Kultur

Tickets ab 23,00 €

THE BEATLES REVIVAL BAND
„The Magical Jubilee Tour 50 Jahre Beatles Revival Band“

Samstag, 17.01.2026, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 24,00 €

ABBA - THE CONCERT
„performed by ABBAMUSIC“

Donnerstag, 15.01.2026, 19.30 Uhr
Aschaffenburg, Stadthalle am Schloss

Tickets ab 43,90 €

VON VIVALDI BIS DEEP PURPLE
„Christoph Soldan & Schles. Kammersolisten“

Freitag, 16.01.2026, 20.00 Uhr
Gelnhausen, Ehemalige Synagoge

Tickets ab 16,00 €

DAS PHANTOM DER OPER
„Mit Deborah Sasson und Uwe Kröger“

MIttwoch, 21.01.2026, 20.00 Uhr
Bad Orb, Konzerthalle – Theatersaal

Tickets ab 58,20 €
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RELAXSESSEL MAX
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Schlüchtern. Kurz vor seiner 
14. Projektreise nach Nepal 
konnte Hartmut Darmstadt 
mit zwei Bildervorträgen in 
Schlüchtern und einem Bene-
fizkonzert in Bad Soden-Sal-
münster etwa 5000 Euro Spen-
den sammeln. 
Er reiste zunächst für drei Wo-
chen nach Sri Lanka, wo vor 
fast 21 Jahren mit dem Tsuna-
mi die Hilfsprojekte began-
nen, und erreichte dann sein 
eigentliches Zielgebiet: Nepal. 
Von Kathmandu reiste er mit 
dem Bus zu seinem neuen 
Kinderheim in Syadul im Dha-
ding Distrikt, wo er ein neues 
Badezimmer mit Solar-Warm-
wasseranlage besichtigte, das 
von Dilip für etwa 2200 Euro 
fertiggestellt worden war. Seit 
eineinhalb Jahren wohnen in 
diesem Heim vier Mädchen 
und zwei Jungen im Alter von 
elf bis 16 Jahren, die seitdem 
erstmals eine Schule besu-
chen können und von Dilips 
Eltern versorgt werden.  

Zugleih feierte er mit den Kin-
dern das Tihar-Lichterfest 
und lud sie zu einem Ausflug 
in den Chitwan Nationalpark 
ein, wo sie Krokodile, Panzer-
nashörner und Arbeitselefan-
ten erleben konnten. Sie 
übernachteten im Hotel Park-
side bei Hartmuts Freund Shi-
ri. 

Weitere Projekte und 
Unterstützung 

 
Von dort aus startete Hartmut 
Darmstadt weitere Projekte, 
unterstützte die acht Kinder 
im Rise-Up-Children-Home in 
Bharatpur und die drei Wai-
senkinder Sandip, Sandipa 
und Sanjit mit Kleidung und 
Unterrichtsmaterialien für et-
wa 450 Euro. Mit zwei Jeeps 
ging es zu einer abgelegenen 
Schule in den Chepang Ber-
gen, wo mit einem 20-köpfi-
gen Ärzteteam des College of 
Medical Sciences Bharatpur 
ein größeres medizinisches 
Camp für 2200 Euro stattfand. 

Etwa 200 Besucher kamen, 
um sich von den Fachärzten 
untersuchen zu lassen und er-
hielten notwendige Medika-
mente kostenfrei. Gleichzei-
tig wurden die Schüler der 

Bergschule mit Schulheften, 
Stiften und Sportartikeln im 
Wert von 500 Euro versorgt, 
alles organisiert von Shiri 
vom Hotel Parkside. 
Mit Nishant, einem seiner 

Helfer, reiste Hartmut Darm-
stadt nach Pokhara am Fuß 
des Annapurna Gebirges. Sie 
erkundeten die Gebirgsland-
schaft auf Motorradtouren, 
bevor es über Dhading zurück 
nach Kathmandu ging. Von 
dort machte sich Hartmut 
Darmstadt mit den Brüdern 
Rameshwor und Nawaraj zu 
einem letzten großen Projekt 
auf. In einer Grundschule er-
hielten alle 150 Schüler Un-
terrichtsmaterialien und 
Sportartikel. Die 40 ärmsten 
Kinder freuten sich über war-
me Kleidung, Schuhe und 
Schulrucksäcke im Wert von 
1500 Euro. 
Zur gleichen Zeit wurde in 
der Familie der Brüder das 
Baby Neeru geboren, leider 
mit einem TGA-Herzproblem. 
Noch am gleichen Tag musste 
es in das Herzzentrum in 
Kathmandu gebracht werden. 
Mit einem Spendenaufruf ka-
men die notwendigen Kosten 
für die Operation von über 

2000 Euro schnell zusammen, 
aber leider starb das Kind 
zwei Tage nach der Operati-
on. Am letzten Tag gab es 
noch eine Abschieds-Motor-
radrunde zu den Sehenswür-
digkeiten von Kathmandu 
und ein zweites medizini-
sches Camp in den Chepang 
Bergen, da beim ersten Camp 
viele Medikamente übrigge-
blieben waren. Fast 300 Pa-
tienten wurden versorgt. So 
verlief auch diese 14. Nepal-
Projektreise - bis auf die nicht 
gelungene Operation - erfolg-
reich mit neun verschiedenen 
Hilfsprojekten im Wert von et-
wa 10.000 Euro. 
Wer diese Hilfsaktionen wei-
terhin finanziell unterstützen 
möchte, kann dieses Spen-
denkonto nutzen: Hartmut 
Darmstadt, IBAN: DE52 5306 
0180 0002 1156 62, Stichwort: 
„Nepalhilfe“ (VR Bank Fulda, 
BIC: GENODE51FUL). Weitere 
Informationen unter 
www.hartmutdarmstadt.de.

Hartmut Darmstadt unterstützt Kinderheime und Schulen in Nepal.

14. Nepal-Projektreise  
mit 10.000 Euro Spenden

Grundschule bei Simara.

Landkreis Fulda. Welche 
Hilfs- und Beratungsangebo-
tegibt es in Stadt und Land-
kreis Fulda? Wie gelingt die 
Integration von Mitarbeiten-
den aus dem Ausland? Was 
funktioniert gut, und wo hakt 
es? Hierzu haben sich rund 
180 Besucherinnen und Be-
sucher beim 5. Forum Inte-
gration im Gemeindezen-
trum Künzell informiert und 
ausgetauscht. Mit großem 
Engagement hatten sich 
rund 100 Personen an insge-
samt 31 Infoständen einge-
bracht und regionale Ange-
bote und Anlaufstellen vor-
gestellt. Organisiert wurde 
das Forum vom Integrations-
büro des Landkreises Fulda 

und der Fachstelle Vielfalt 
und Teilhabe der Stadt Ful-
da. 
Fuldas Bürgermeister Dag 
Wehner und Jürgen Stock, 
Fachbereichsleiter Arbeit 
und Soziales beim Landkreis 
Fulda, bedankten sich für das 
Engagement der zahlreichen 
Akteurinnen und Akteure 
aus der Region, die sich 
haupt- und ehrenamtlich für 
Integration und ein gutes 
Miteinander in der Gesell-
schaft einsetzen. Staatsse-
kretärin Katrin Hechler vom 
Hessischen Ministerium für 
Arbeit, Integration, Jugend 
und Soziales lobte das Ange-
bot in Stadt und Landkreis 
Fulda. „Mit Ihrer Arbeit sind 

Sie ein großes Vorbild. Im 
Ministerium sind wir dank-
bar für Ihre Anregungen und 
Ideen vor Ort, damit wir wis-
sen, wo wir weiter ansetzen 
können – machen Sie weiter 
so.“  
Dass in Zeiten des Fachkräf-
temangels dringend auch 
Fachkräfte aus dem Ausland 
benötigt werden, und wie 
wertvoll diese Unterstützung 
sein kann, wurde in einem 
Podiumsgespräch zum Auf-
takt der Veranstaltung deut-
lich. Regionale Unterneh-
men und Mitarbeitende mit 
Migrationsgeschichte teilten 
hierzu ihre Erfahrungen. Da-
bei wurde deutlich: Dass In-
tegration gelingen kann, 

setzt die Bereitschaft voraus, 
nicht nur in der Region ar-
beiten zu wollen, sondern 
sich auch darüber hinaus ak-
tiv in die Gesellschaft einzu-
bringen – und gleichzeitig 
funktionierende Strukturen 
und realistische Perspekti-
ven vor Ort.  
Nach dem Podiumsgespräch 
startete die Infomesse, die 
allen Interessierten offen-
stand. Unter den Besuche-
rinnen und Besuchern waren 
Menschen, die sich ehren-
amtlich im Bereich Integrati-
on engagieren, aber auch 
Vertreterinnen und Vertre-
ter der Landkreis-Kommu-
nen und aus regionalen Un-
ternehmen, Sprachkurs-

Klassen und viele weitere In-
teressierte.   
„Wir sind rundum zufrieden“, 
bilanzieren die Organisato-
rinnen Sonja Gutermuth-
Muhammad vom Integrati-
onsbüro des Landkreises und 
Loreen Remmert von der 
Fachstelle Vielfalt und Teil-
habe der Stadt Fulda. „Die 
Infomesse hat verdeutlicht, 
wie vielfältig die Angebots-
landschaft in Stadt und Land-
kreis Fulda ist. Die Möglich-
keit des Netzwerkens unter-
einander wurde sehr gut an-
genommen – Fragen konnten 
niedrigschwellig auf kurzem 
Weg geklärt werden.“ 
Infos rund um das Thema In-
tegration findet man auf 
www.integration-fulda.de.  
 

Mit Infoständen 
vertreten waren: 

 
Fachstelle Vielfalt und Teil-
habe der Stadt Fulda, Inte-
grationsbüro Landkreis Ful-
da, Polizeipräsidium Osthes-
sen, antonius: gemeinsam 
Mensch, Gemeinde Ebers-
burg, Sportkreis Fulda-Hün-

feld, Mütterzentrum Fulda, 
Welcome In! Fulda, Stadt Ful-
da – Stadtteilkoordination, 
Hochschule Fulda, Schule für 
Erwachsene Osthessen, Ver-
braucherzentrale Hessen, 
Hessencampus Fulda, Malte-
ser Hilfsdienst, MBT Hessen, 
Kommunales Kreisjobcenter 
Fulda, Arbeitskräftesiche-
rung im Landkreis Fulda, Bil-
dungspunkt Fulda, Kreis-
handwerkerschaft Fulda, In-
dustrie- und Handelskam-
mer Fulda, Volkshochschule 
Stadt und Landkreis Fulda, 
Selbsthilfebüro Osthessen 
Paritätische Projekt gGmbH, 
Fuldaer Afrika Verein, ROD-
NIK (Interkulturelles Zen-
trum für Begegnung, Bera-
tung, Bildung), Ausländer-
beirat Fulda, Kinderschutz-
bund – Kreis-Ortsverband 
Fulda, Diakonie Fulda – 
Flüchtlingsberatung, Grümel 
gGmbH, AWO Kreisverband 
Fulda, der Bildungsverein 
Kreidekreis sowie das Auf-
nahme- und Beratungszen-
trum des Staatlichen Schul-
amts für den Landkreis Ful-
da. 

Infomesse und Podiumsgespräch / Landkreis und Stadt luden ein

Perspektiven für Menschen mit 
Migrationsgeschichte

Organisations-Team und Gäste (von links): Loreen Remmert (Fachstelle Vielfalt und Teilhabe, Stadt Fulda), Fethi Bouhariz (antonius: 
gemeinsam Mensch), Fuldas Bürgermeister Dag Wehner, Aimall Safi (Ulrich GmbH), Farzane Yaqin (Lehrerin an der Eduard-Stieler-
Schule), Moderator Jochen Kohlert (Welcome In! Fulda e. V.), Staatssekretärin Katrin Hechler, Alexander Wißler (Ulrich GmbH), Jür-
gen Stock (Fachbereichsleiter Arbeit und Soziales, Landkreis Fulda), Paulina Schmitt (Metzgerei Robert Müller GmbH & Co. KG) und 
Sonja Gutermuth-Muhammad (Integrationsbüro Landkreis Fulda).  Foto: Sebastian Mannert

›  Tisschkaalennderr undd Waandkkalennderr  
in unteerschhieddllicheen GGrößeen
 Pro Person werden im Servicecenter des  
Druck- und Pressehauses Naumann zwei  
Wandkalender kostenlos abgegeben.  
Weitere sind zum Stückpreis von 2,00 € erhältlich.

SIE ERHALTEN  
AAABB SSOOOFOORRRTT 
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Schulferien Winter 2026
Ostern 2026

Pfingsten 2026 Sommer 2026 Herbst 2026
Weihnachten 2026/2027

Baden-Württ.
–

30.03. – 11.04. 26.05. – 05.06. 30.07. – 12.09.
26.10. – 30.10. / 31.10. 23.12. – 09.01.

Bayern
16.02. – 20.02. 30.03. – 10.04. 26.05. – 05.06. 03.08.  – 14.09. 02.11. – 06.11. / 18.11. 24.12. – 08.01.

Berlin
02.02. – 07.02.

30.03. – 10.04. / 15.05. 26.05.
09.07. – 22.08. 19.10. – 31.10.

23.12. – 02.01.

Brandenburg 02.02. – 07.02.
30.03. – 10.04. /  15.05. 26.05.

09.07. – 22.08. 19.10. – 30.10.
23.12. – 02.01.

Bremen
02.02. – 03.02. 23.03. – 07.04. 15.05. / 26.05.

02.07. – 12.08.
12.10. – 24.10.

23.12. – 09.01.

Hamburg
30.01.

02.03. – 13.03. 11.05. – 15.05.
09.07. – 19.08. 19.10. – 30.10.

21.12. – 01.01.

Schulferien Winter 2026
Ostern 2026

Pfingsten 2026 Sommer 2026 Herbst 2026
Weihnachten 2026/2027

Hessen
–

30.03. – 10.04. –
29.06. – 07.08. 05.10. – 17.10. 23.12. – 12.01.

Mecklbg.-Vorp. 09.02. – 20.02. 30.03. – 08.04. 15.05. / 22.05. – 26.05. 13.07. – 22.08.
19.10. – 24.10. / 26.11. – 27.11. 19.12. – 02.01.

Niedersachsen 02.02. – 03.02. 23.03. – 07.04. 15.05. / 26.05.
02.07. – 12.08.

12.10.  – 24.10.
23.12. – 09.01.

Nordrh.-Westf. –
30.03. – 11.04.

26.05.
20.07. – 01.09.

17.10.  – 31.10.
23.12. – 06.01.

Rheinland-Pfalz –
30.03. – 10.04.

–
29.06. – 07.08. 05.10.  – 16.10. 23.12. – 08.01.

Saarland
16.02. – 20.02. 07.04. – 17.04.

–
29.06. – 07.08. 05.10.  – 16.10. 21.12. – 31.12.

Schulferien
Winter 2026

Ostern 2026
Pfingsten 2026 Sommer 2026 Herbst 2026

Weihnachten 2026/2027

Sachsen
09.02. – 21.02.

03.04. – 10.04. / 15.05. –
04.07. – 14.08. 12.10. – 24.10.

23.12. – 02.01.

Sachsen-Anhalt 31.01. – 06.02.
30.03. – 04.04. 26.05. – 29.05. 04.07. – 14.08. 19.10. – 30.10.

21.12. – 02.01.

Schl.-Holstein
02.02. – 03.02. 26.03. – 10.04. 15.05.

04.07. – 15.08. 12.10. – 24.10.
21.12. – 06.01.

Thüringen
16.02. – 21.02.

07.04. – 17.04.
15.05.

04.07. – 14.08. 12.10. – 24.10.
23.12. – 02.01.

4

3

2

JANUAR

11

10

MÄRZ

12

13

19

MAI

● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond

21

22

20

25

24

JUNI

23

34

32

33

AUGUST 49

50

51

52

53

DEZEMBER

1 SO

2 MO

3 DI
○

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO

10 DI

11 MI
☾

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO
●

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI
☽

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO Beginn Sommerzeit

(1 Stunde vor)

30 MO

31 DI

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO Fronleichnam

5 FR

6 SA

7 SO

8 MO
☾

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO
●

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO

22 MO
☽

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO

29 MO

30 DI
○

1 SA

2 SO

3 MO

4 DI

5 MI

6 DO
☾

7 FR

8 SA

9 SO

10 MO

11 DI

12 MI
●

13 DO

14 FR

15 SA Mariä Himmelfahrt

16 SO

17 MO

18 DI

19 MI

20 DO
☽

21 FR

22 SA

23 SO

24 MO

25 DI

26 MI

27 DO

28 FR
○

29 SA

30 SO

31 MO

1 DI

2 MI

3 DO

4 FR
☾

5 SA

6 SO

7 MO

8 DI

9 MI

10 DO

11 FR
●

12 SA

13 SO

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO

18 FR
☽

19 SA

20 SO

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO

25 FR

26 SA
○

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI

1 SO
☾

Allerheiligen

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO
●

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI
☽

18 MI Buß- und Bettag

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI
○

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO 1. Advent

30 MO

1 DI
☾

2 MI

3 DO

4 FR

5 SA

6 SO Nikolaus / 2. Advent

7 MO

8 DI

9 MI
●

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO 3. Advent

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO
☽

18 FR

19 SA

20 SO 4. Advent

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO
○

Heiligabend

25 FR 1. Weihnachtstag

26 SA 2. Weihnachtstag

27 SO

28 MO

29 DI

30 MI
☾

31 DO Silvester

1 FR  Neujahr

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI Heilige Drei Könige

7 DO
●

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR
☽

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR
○

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR
☾

30 SA

31 SO

5

1 DO
 

Neujahr

2 FR

3 SA
○

4 SO

5 MO

6 DI Heilige Drei Könige

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
☾

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO
●

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO
☽

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA

9

1 SO
○

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO
☾

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO Rosenmontag

17 DI
●

18 MI Aschermittwoch

19 DO

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI
☽

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

1 MI

2 DO
○

3 FR Karfreitag

4 SA

5 SO Ostersonntag

6 MO Ostermontag

7 DI

8 MI

9 DO

10 FR
☾

11 SA

12 SO

13 MO

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR
●

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI

22 MI

23 DO

24 FR
☽

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI

30 DO

31

1 MI

2 DO

3 FR

4 SA

5 SO

6 MO

7 DI
☾

8 MI

9 DO

10 FR

11 SA

12 SO

13 MO

14 DI
●

15 MI

16 DO

17 FR

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI
☽

22 MI

23 DO

24 FR

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI
○

30 DO

31 FR

44

1 DO

2 FR

3 SA
☾
Tag der

Deutschen Einheit

4 SO

5 MO

6 DI

7 MI

8 DO

9 FR

10 SA
●

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO
☽

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)

26 MO
○

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA Reformationstag

1 FR
○

Tag der Arbeit

2 SA  

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO

8 FR

9 SA
☾

10 SO Muttertag

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO Christi Himmelfahrt

15 FR

16 SA
●

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA
☽

24 SO Pfingstsonntag

25 MO Pfingstmontag

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA

31 SO
○

49

50

51

52

1

DEZEMBER

1 MO

2 DI

3 MI

4 DO

5 FR
○

6 SA Nikolaus

7 SO 2. Advent

8 MO

9 DI

10 MI

11 DO
☾

12 FR

13 SA

14 SO 3. Advent

15 MO

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA
●

21 SO 4. Advent

22 MO

23 DI

24 MI Heiligabend

25 DO 1. Weihnachtstag

26 FR 2. Weihnachtstag

27 SA
☽

28 SO

29 MO

30 DI

31 MI Silvester

PS: Selbstverständlich drucken wir auch Kalender mit Ihrem Firmenlogo. 
Unsere Druck ereiverwaltung berät Sie gerne unter Telefon (0 60 51) 833 151. 
FRAGEN SIE NACH!

› Schreeibtischhuuntterlaagenn
… geben wir zum Sondderprreis voon 5,000 € 
pro Stück ab.

404040
O

DI

MI

2
28

13

10
14

18

23

5

2

11
15

19

24

6

3

12
16

20

25

26

21

7

4
8

9 17

22

MÄRZ
1 SO

2 MO

3 DI ○

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO

10 DI

11 MI ☾

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO

17 DI

18 MI

19 DO ●

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI

25 MI ☽

26 DO

27 FR

28 SA

29 SO Beginn Sommerzeit (1 Std. vor)30 MO

31 DI

JANUAR
1 DO Neujahr

2 FR

3 SA ○

4 SO

5 MO

6 DI Heilige Drei Könige
7 MI

8 DO

9 FR

10 SA ☾

11 SO

12 MO

13 DI

14 MI

15 DO

16 FR

17 SA

18 SO ●

19 MO

20 DI

21 MI

22 DO

23 FR

24 SA

25 SO

26 MO ☽

27 DI

28 MI

29 DO

30 FR

31 SA

FEBRUAR
1 SO ○

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SA

8 SO

9 MO ☾

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

14 SA

15 SO

16 MO Rosenmontag
17 DI ●

18 MI Aschermittwoch
19 DO

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI ☽

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

2026
MAI

1 FR ○ Tag der Arbeit
2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI

7 DO

8 FR

9 SA ☾

10 SO Muttertag
11 MO

12 DI

13 MI

14 DO Christi Himmelfahrt
15 FR

16 SA ●

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR

23 SA ☽

24 SO Pfingstsonntag
25 MO Pfingstmontag
26 DI

27 MI

28 DO

29 FR

30 SA

31 SO ○

JUNI
1 MO

2 DI

3 MI

4 DO Fronleichnam
5 FR

6 SA

7 SO

8 MO ☾

9 DI

10 MI

11 DO

12 FR

13 SA

14 SO

15 MO ●

16 DI

17 MI

18 DO

19 FR

20 SA

21 SO

22 MO ☽

23 DI

24 MI

25 DO

26 FR

27 SA

28 SO

29 MO

30 DI ○

APRIL
1 MI

2 DO ○

3 FR Karfreitag
4 SA

5 SO Ostersonntag
6 MO Ostermontag
7 DI

8 MI

9 DO

10 FR ☾

11 SA

12 SO

13 MO

14 DI

15 MI

16 DO

17 FR ●

18 SA

19 SO

20 MO

21 DI

22 MI

23 DO

24 FR ☽

25 SA

26 SO

27 MO

28 DI

29 MI

30 DO

Schulferien Winter 2026 Ostern 2026 Pfingsten 2026
Baden-Württ. –

30.03. – 11.04. 26.05. – 05.06.

Bayern 16.02. – 20.02. 30.03. – 10.04. 26.05. – 05.06.

Berlin 02.02. – 07.02. 30.03. – 10.04. /15.05. 26.05.
Brandenburg 02.02. – 07.02. 30.03. – 10.04. / 15.05. 26.05.
Bremen 02.02. – 03.02. 23.03. – 07.04. 15.05. /26.05.

Hamburg 30.01. 02.03. – 13.03. 11.05. – 15.05.

Schulferien Winter 2026 Ostern 2026 Pfingsten 2026
Hessen –

30.03. – 10.04. –
Mecklbg.-Vorp. 09.02. – 20.02. 30.03. – 08.04. 15.05. / 22.05. – 26.05.

Niedersachsen 02.02. – 03.02. 23.03. – 07.04 15.05. / 26.05.

Nordrh.-Westf. –
30.03. – 11.04. 26.05.

Rheinland-Pfalz –
30.03. – 10.04. –

Saarland 16.02. – 20.02. 07.04. – 17.04. –

Schulferien Winter 2026 Ostern 2026 Pfingsten 2026
Sachsen 09.02. – 21.02. 03.04. – 10.04. / 15.05. –
Sachsen-Anhalt 31.01. – 06.02. 30.03. – 04.04. 26.05. – 29.05.

Schl.-Holstein 02.02. – 03.02. 26.03. – 10.04. 15.05.
Thüringen 16.02. – 21.02. 07.04. – 17.04. 15.05.(Ohne Gewähr)

dpn-media.de | gnz.de | bote.de | KINZIG.NEWS
63571 GELNHAUSENGutenbergstraße 1 | www.dpn-media.de

VERLAG/REDAKTIONTelefon (0 60 51) 833 201 | Redaktion@gnz.de
ANZEIGEN/PROSPEKTE/ONLINEWERBUNGTelefon (0 60 51) 833 244 | Anzeigenabteilung@gnz.de

VERTRIEB/LOGISTIK/ZUSTELLUNGTelefon (0 60 51) 833 299 | Vertrieb@gnz.de
GESTALTUNG/DRUCKTelefon (0 60 51) 833 151 | Druckereiverwaltung@gnz.de

● Neumond    ☽ zunehmender Mond    ○ Vollmond    ☾ abnehmender Mond

131355
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2

24 DI

25 MI ☽

26 MO ☽
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26 DO
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25525225 MMMOOMMO Pfingstmo
26 DI
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SSAAAA
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3 DO
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USSTSTEELLLLUUNNGGG
Vertrieb@gnz.de

● Neumond   ☽

JANUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

01 01 02 03 04

02 05 06 07 07 09 10 11

03 12 13 14 15 16 17 18

04 19 20 21 22 23 24 25

05 26 27 28 29 30 31

FEBRUAR
KW MO DI MI DO FR SA SO

05
01

06 02 03 04 05 06 07 08

07 09 10 11 12 13 14 15

08 16 17 18 19 20 21 22

09 23 24 25 26 27 28

JULI
KW MO DI MI DO FR SA SO

27 01 02 03 04 05

28 06 07 08 09 10 11 12

29 13 14 15 16 17 18 19

30 20 21 22 23 24 25 26

31 27 28 29 30 31

AUGUST
KW MO DI MI DO FR SA SO

31 01 02

32 03 04 05 06 07 08 09

33 10 11 12 13 14 15 16

34 17 18 19 20 21 22 23

35 24 25 26 27 28 29 30

36 31

APRIL
KW MO DI MI DO FR SA SO

14 01 02 03 04 05

15 06 07 08 09 10 11 12

16 13 14 15 16 17 18 19

17 20 21 22 23 24 25 26

18 27 28 29 30

MÄRZ
KW MO DI MI DO FR SA SO

09
01

10 02 03 04 05 06 07 08

11 09 10 11 12 13 14 15

12 16 17 18 19 20 21 22

13 23 24 25 26 27 28 29

14 30 31

MAI
KW MO DI MI DO FR SA SO

18 01 02 03

19 04 05 06 07 08 09 10

20 11 12 13 14 15 16 17

21 18 19 20 21 22 23 24

22 25 26 27 28 29 30 31

JUNI
KW MO DI MI DO FR SA SO

23 01 02 03 04 05 06 07

24 08 09 10 11 12 13 14

25 15 16 17 18 19 20 21

26 22 23 24 25 26 27 28

27 29 30

OKTOBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

40 01 02 03 04

41 05 06 07 08 09 10 11

42 12 13 14 15 16 17 18

43 19 20 21 22 23 24 25

44 26 27 28 29 30 31

SEPTEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

36 01 02 03 04 05 06

37 07 08 09 10 11 12 13

38 14 15 16 17 18 19 20

39 21 22 23 24 25 26 27

40 28 29 30

NOVEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

44
01

45 02 03 04 05 06 07 08

46 09 10 11 12 13 14 15

47 16 17 18 19 20 21 22

48 23 24 25 26 27 28 29

49 30

DEZEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

49 01 02 03 04 05 06

50 07 08 09 10 11 12 13

51 14 15 16 17 18 19 20

52 21 22 23 24 25 26 27

53 28 29 30 31

HESSISCHE FERIEN
Ostern 30.03. – 10.04.2026

Sommer 29.06. – 07.08.2026

Herbst 05.10. – 17.10.2026

Weihnachten 23.12.2026 – 12.01.2027
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2026

48

45455

444466

447474774

VEMBER

2

1

JANUAR

3

44

2026
ngsten 2026 Sommer 2026 Herbst 2026

Weihnachten 20n 2026/202727

04.07. – 14.08. 12.10. – 24.10.
23.12. – 02.01.

6.05. – 29.05. 04.07. – 14.08. 19.10. – 30.10.
21.12. – 02.01.

5.05.
04.07. – 15.08. 12.10. – 24.10.

21.12. – 06.01.

5.05.
04.07. – 14.08. 12.10. – 24.10.

23.12. – 02.01.

444949

50

51

52

3

DEZEMMBEBERERR

4545

4646

4747

4848

SO
☾

Allerheiligen

2 MO

3 DI

4 MI

5 DO

6 FR

7 SAA

8 SSOO

9 MO
●

10 DI

11 MI

12 DO

13 FR

1144 SASAA

15155 SOSO

16 MO

17 DI
☽

18 MI B44477447
19 DO

20 FR

21 SA

22 SO

23 MO

24 DI
○

25 MI

26 DO

27 FR

28 SA

49

5050

5151

52

1 DI
☾

2 MI

3 DO

4 FR

555 SSA

66 SO Nikolaus / 2. Advent

7 MO

8 DI

9 MI
●55

10 DO

11 FR

12 SA

13 SO 3. Advent

14 MO

15 DI

16 MI

17 DO
☽

18 FR

19 SA

20 SO 4. Advent

21 MO

22 DI

23 MI

24 DO
○

Heiligabend

25252 FRRFR 1. Weihnachtstag

266 SAAS 2. Weihnachtstag

27 SO

28 MO

11

22

33

44

1 FR  Neujahr

2 SA

3 SO

4 MO

5 DI

6 MI Heilige Drei Könige11
7 DO

●

8 FR

9 SA

10 SO

11 MO

12 DI

13 MI

14 DO

15 FR
☽

16 SA

17 SO

18 MO

19 DI

20 MI

21 DO

22 FR
○

23 SA

24 SO

25 MO

26 DI

27 MI

28 DO

29 FR
☾

43

2

44

22

4343

44

A

O Ende Sommerzeit

(1 Stunde zurück)

MO
○

DI 29 FR

30 SA444444 28 SA

9 nt 53535329 DI

0
☾555

2026 Schulferien Winter 2026 Ostern 2026 Pfingsten 2026
Baden-Württ. –

30.03. – 11.04. 26.05. – 05.06.

Bayern 16.02. – 20.02. 30.03. – 10.04. 26.05. – 05 06

Berlin 02.02. – 07.02. 30 03 10 04 /
Brandenburg 02 02

Schulferien Winter 2026 Ostern 2026Hessen

ZUGREIFEN

SOLANGE 

DER VORRAT

REICHT!

JULI
KW MO DI MI DO FR SA SO

27 01 02 03 04 05

28 06 07 08 09 10 11 12

29 13 14 15 16 17 18 19

30 20 21 22 23 24 25 26

31 27 28 29 30 31

AUGUST
KW MO DI MI DO FR SA SO

31 01 02

32 03 04 05 06 07 08 09

33 10 11 12 13 14 15 16

34 17 18 19 20 21 22 23

35 24 25 26 27 28 29 30

36 31

MAI
KW MO DI MI DO FR SA SO

18 01 02 03

19 04 05 06 07 08 09 10

20 11 12 13 14 15 16 17

21 18 19 20 21 22 23 24

22 25 26 27 28 29 3130 31

JUNI
KW MO DI MI DO FR SA SO

23 01 02 03 0404 05 06 0706 07

2424 08 09 10 11 12 13 14

25 15 16 17 18 19 20 2120 21

26 22 23 24 25 26 27 28

27 29 30

OKTOBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

40 01 02 03 04

41 05 06 07 08 09 10 11

42 12 13 14 15 16 17 18

43 19 20 21 22 23 24 25

44 26 27 28 29 30 31

SEPTEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

36 01 02 03 04 05 06

37 07 08 09 10 11 12 13

38 14 15 16 17 18 19 20

39 21 22 23 24 25 26 27

40 28 29 30

NOVEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

44
01

45 02 03 04 05 06 07 08

46 09 10 11 12 13 14 15

47 16 17 18 19 20 21 22

48 23 24 25 26 27 28 29

49 30

DEZEMBER
KW MO DI MI DO FR SA SO

49 01 02 03 04 05 06

50 07 08 09 10 11 12 13

51 14 15 16 17 18 19 20

52 21 22 23 24 25 26 27

53 28 29 30 31

HESSISCHE FERIEN
Ostern 30.03. – 10.04.2026

Sommer 29.06. – 07.08.2026

Herbst 05.10. – 17.10.2026

Weihnachten 23.12.2026 – 12.01.2027

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .     .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .     .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .     .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .  .    .    .    .    . .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    . 

   .    .    .    .
   .    .    .    .    .

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .   . .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .       .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    . .    .     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .       .    .   .    .     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .     .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 . 
. .  . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .   .    .    . 

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .     .    .    .    .  .   .    .    .    .    .      .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

. .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
 

   .    .    .    .    .    .    .   
   .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    .    . .    .    .    .
    .   ..    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .       .    .    .    .    . .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
. .   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

   .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .    ..    .    .    .    .    .    .    .   ..    .    .    .       .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    . .  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    . 
   .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .     .    .   .    .    .  .    .    .   .    .  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .       .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    . 
   .    .    .    .

   .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .       .    .     .    ..    .     .     .    .    .    . .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    . .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    . .    .    .    .    .   .    .    .    .  

.    .    .    .    .    .    .    .    .    ..    .    .     .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   . 
   .    

   .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    ..    .    .     .     .    .  .    .  .    .        .    .    ..    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .  .    .       .     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .     .    . .    .    .    .    .     .    .  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    . .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .    .   .    .    .    .    .    . .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .     .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .     .     .        .    .    .     .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .     .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .

 .    .    .    .        .    .    ..    ..    .     .     .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .

 .    .    .    . .    .    .    ..    ..    . .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

 .    .    .    . .    .    .    ..    ..    . .     .    .     .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

 .    .    .    ..    .     .    .      .     .     .    .     .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .

 .    .    .    ..    .     .    .     .     .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .  .    .    .    .    .

 .    .    .    ..    . .    .    .     .     .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

  .    .    .    .    . .    .    .     .    .     .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

  .    .    .    .    ..    .     .     .    .     .    .     .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

  .    .    .     .    ..    .     .    .     .     .    .     .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

  .    .    .     .    ..    . .    .    .     .     .    . .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

  .    .    .     .   .    ..    .     .     .    .    ..    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .

  .    .    .     .   .    ..    .     .     .    .    ..    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .

   .    .    .    .   .    ..    . .    .    .     .    ..    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .

   .    .    .    .   .    ..    . .    .    .     .    ..    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .

   .    .    .     .   .    .    ..    .     .     .    ..    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .

   .    .    .     .    .    .    ..    .     .     .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

   .    .    . .    .    .    .    ..    . .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

   .    .    . .    .    .    .    ..    . .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .   
 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    ..    .    .    .    .    ..    .     .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

    .    .    ..    .    .     .    .    ..    .     .     .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   

 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    ..    .    .     .    .    ..    . .    .     .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    

.    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    ..    .    .     .    .    ..    . .    .     .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .     .    .    ..    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .     .    .    ..    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .    .    .     .    .    ..    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .     .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .   .     .     .    .    ..    .     .    .    .    .    .    .    . 
   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  

   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .    .    .   .     .     .    .    ..    .     .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .     .    .   .     .    .     .    .    .     .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .

.    .    .     .    .   .     .    .     .    .    .     .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .

.    .    .     .    .   .    .     .     .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .

.    .    .     .    .   .    .     .     .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .

 .    .    .    .    .   .    .     .    .     .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .

 .    .    .    .    .  .     .     .    .     .    .     .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .

 .    .    .     .    .  .     .    .     .     .    .     .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .

 .    .    .     .    .  .     .    .     .     .    .     .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .

 .    .    .     .    .  .    .     .     .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  
  .    .    .    .    .    .    .    .    .

 .    .    .     .    .  .    .     .     .    .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .

  .    .    .    .    .  .    .     .    .     .    .    .    .    .    .    .    .    
.    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .

     .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .
    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 

   .    .    .    .    .    .    .

(0 60 51) 833 151   |  Druckereiverwaltung@gnz.de   |   dpn-media.de   |   gnz.de   |   bote.de   |  KINZIG.NEWS

Wand- 
kalender  
100 x 70 cm 
  70 x 50 cm

Tischkalender  
DIN A4

Schreibtisch- 
unterlage 
61 x 43 cm
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Klimaanlagen machen Hitze-
wellen erträglicher – sind aber 
ökologisch zweifelhaft. Eine 
Alternative ist die Wärme-
pumpe. Wer ohnehin eine ein-
bauen will, kann die Zusatzop-
tion Kühlung wählen. 
1500 bis 3500 Euro kostet die 
Installation einer Klimaanla-
ge, der Stromverbrauch liegt 
bei 1000 Kilowattstunden 
Strom pro Jahr. Unterstellt 
man den Strompreis von rund 
35 Cent je Kilowattstunde, 
kostet der Betrieb rund 350 
Euro jährlich.  
Kühlung lässt sich heute güns-
tiger und umweltschonender 
mit einer Wärmepumpe errei-
chen. Luft-Wasser-Wärme-
pumpen sind auch mit einer 
aktiven Kühlfunktion erhält-
lich Sie können Räume erwär-
men oder ihnen Wärme ent-
ziehen, die sie nach außen ab-
geben. Um eine solche Wär-
mepumpe zu nutzen, ist eine 
Flächenheizung Vorausset-
zung, zum Beispiel eine Fuß-
bodenheizung, Wandheizung 
oder Gebläsekonvektoren. 
Der Aufpreis für eine Wärme-
pumpe mit Kühlfunktion ist 
mit 1000 Euro relativ gering 

und niedriger als der Preis für 
eine separate Klimaanlage. 
Zudem wird der Einbau einer 
Wärmepumpe von KfW und 
BAFA gefördert. Wärmepum-
pen mit Kühlfunktion zahlen 
sich gegenüber einer Kli-
maanlage durch geringere Be-
triebskosten aus, sagt Krzysz-
tof Pompa von der BHW Bau-
sparkasse. Klimaschonend ist 
das Prinzip auch. 
Um effizient mit einer Wärme-
pumpe mit Kühlfunktion zu-
sammenzuarbeiten, fehlt es 
klassischen Wandheizkörpern 
an Fläche. Auch könnte sich 
Schimmel bilden, wenn kaltes 
Wasser durch die Rohre fließt. 
Soll die Wärmepumpe auch 
kühlen, müssen Eigentümer ei-
ne Flächenheizung einplanen. 

Oder doch eine Klimaanlage?

Kühlende Wärmepumpe

Wärmepumpen mit aktiver 
Kühlfunktion entziehen dem 
Haus überschüssige Wärme. 
 Quelle: VAILLANT / BHW Bausparkasse

Welche Feuerwerkskörper 
darf man in Deutschland ei-
gentlich zum Jahreswechsel 
zünden? Kurz gesagt: Kleinst- 
und Kleinfeuerwerke, die in 
die Feuerwerkskategorien F1 
und F2 fallen.  Außerdem soll-
ten Käufer schon beim Kauf 
darauf achten, dass Raketen 
und Böller mit einem gültigen 
CE-Zeichen versehen sind - 
sie also von der zuständigen 
Bundesanstalt für Materialfor-
schung und -prüfung (BAM) 
zugelassen sind. Bei einem 
Feuerwerkskauf in Deutsch-
land kann dabei eigentlich we-
nig schiefgehen.  Anders sieht 
es aus, wenn man aus dem 
Ausland Feuerwerk mitbrin-
gen möchte. Denn dort lässt 
sich auf einschlägigen Märk-
ten oder bei Händlern unter 
Umständen auch Feuerwerk 
der Kategorien F3 und F4 er-
werben. Wer dieses nach 
Deutschland einführen will, 
benötigt dafür eine sogenann-
te sprengstoffrechtliche Er-
laubnis. Wer diese nicht vor-
weisen kann, muss damit 
rechnen, dass der Zoll das 
Feuerwerk beschlagnahmt 
und Anzeige stellt. Auch für 
die Einfuhr mancher Feuer-
werke der Kategorie F2 - zum 
Beispiel sogenannte Blitz-
knallsätze - braucht es diese 

sprengstoffrechtliche Geneh-
migung. Die Einfuhr von nicht 
zugelassenem Feuerwerk ist 
gänzlich verboten. Wer sich 
nicht an die Regeln hält, 
macht sich strafbar. Laut Zoll 
drohen bei Verurteilung eine 
Freiheitsstrafe von bis zu drei 
Jahren oder eine Geldstrafe. 
Übrigens: Selbst wenn in 
Deutschland zugelassene Feu-
erwerkskörper erworben wer-
den, sollten Käufer darauf 
achten, nicht zu viel davon auf 
einmal in ihrem Auto zu 
transportieren. Laut BAM dür-
fen Privatpersonen von Feuer-
werkskörpern der Kategorien 
F1 und F2 mit der Gefahren-
klasse 1.4 höchstens 50 Kilo-
gramm Bruttogewicht mitfüh-
ren. Bei den Gefahrenklassen 
1.1 bis 1.3 liegt die Obergrenze 
bei fünf Kilogramm.

Silvester-Böller

Feuerwerk oder Sprengstoff?

 Foto: Christophe 
 Gateau/dpa/dpa-mag

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen 116 016

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern 27. Dez. 2025 bis 02. Jan. 2026

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

27.12.25:  Einhorn-Apotheke, Sinntal-Sterbfritz
    Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08

28.12.25:  Kurpark-Apotheke, Bad Orb
  Ludwig-Schmank-Straße 5 ...................(0 60 52) 39 93

29.12.25:  Apotheke Freiensteinau, Freiensteinau
  Steinauer Str. 37 .................................... (0 66 66) 402

30.12.25:  Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96 

31.12.25:  Rathaus-Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 10 ...................................(0 66 61) 9 64 10

01.01.26:  Kurpark-Apotheke, Bad Orb
  Ludwig-Schmank-Straße 5 ...................(0 60 52) 39 93

02.01.26:  Rhön-Apotheke, Eichenzell
  Fuldaer Str. 11 .....................................(0 66 59) 12 11 

SALE
bis

1) Gültig von 27.12.2025 bis 31.12.2025. Ausgenommen reduzierte sowie in unseren Prospekten oder Werbemitteln beworbene Ware, die im Haus gekennzeich-
net ist. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen (z.B. andere Gutscheine oder Rabattaktionen) möglich. Auf deinen Einkauf gewährt Dir mömax einen
Rabatt in Höhe des Mehrwertsteueranteils, der anfallen würde. Der Mehrwertsteueranteil entspricht einer Minderung von 15,96% des jeweiligen Kaufpreises.
Allerdings kann mömax aus gesetzlichen Gründen nicht die Mehrwertsteuer als solche erlassen. Der Kassenbon wird daher weiterhin eine Mehrwertsteuer
ausweisen, jedoch bezieht sich diese auf einen entsprechend reduzierten Betrag. Der Kunde ist nicht berechtigt, die Erstattung des auf dem Kassenbon aus-
gewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Abverkauf- und SALE-Artikel, Gutscheine und Nahrungsmittel
sowie Kauf von Produkten der Marken based, Bora, Bestpreis, KARE, Miele und Quooker. Pro Einkauf und Kunde nur ein Gutschein gültig. Alle Abschläge be-
ziehen sich auf den Abholpreis. Keine Barauszahlung möglich. Mömax Deutschland GmbH, Mergentheimer Str. 59, 97084 Würzburg.

geschenkt auf fast den gesamten Einkauf
Für bestehende und neue Bonus Club Mitglieder.

Ausgenommen alle Werbe- und Aktionsartikel aus den aktuellen und in den letzten 30 Tagen gültigen Prospekten auf moemax.de/prospekte

MwSt.
Entspricht
einem

Nachlass von
15,96%19%1)

Bei dir liegt Sparen im Trend?

36043 Fulda, Heidelsteinstraße 9

Netto Marken-Discount setzt neue
Maßstäbe im nachhaltigen Filialbau.
In Dortmund eröffnete der Lebens-
mittelhändler eine Filiale, die erst-
mals mit vollständig vorgefertigten
Holzmodulen gebaut wird – inklusive
kompletter Wandaufbauten und lös-
barer Verbindungen für eine spätere
Wiederverwendung.
Die innovative Bauweise ist kreis-

lauffähig: Die vorgefertigten Holzmo-
dule aus PEFC-zertifiziertem Nadel-
baumholz werden vor Ort montiert
– quasi als Stecksystem. Die Module
sind standardisiert, rückbaubar und
erweiterbar, das ermöglicht eine fle-
xible Nutzung undWiederverwertung
an anderen Standorten. Damit die
Bauzeit reduziert wird und Ressourcen
geschont. Die Naturmaterialien sor-
gen für ein besseres Raumklima – ein

Mehrwert für Kundinnen und Kunden
sowie die Mitarbeitenden. Zusätzlich
wird der Standort mit Photovoltaikan-
lagen auf dem Dach zur Eigenstromer-
zeugung sowie E-Ladestationen auf
dem Parkplatz ausgestattet – für eine
rundum nachhaltigere Infrastruktur.
Netto wird ressourcenschonende

Holzbauten bundesweit in sein Filial-
netz ergänzen – so im letztemQuartal
2025 bereits in Bayern.

Netto startet in Dortmundmit
Holzmodulbau in die Zukunft

ANZEIGE

Bauen & Wohnen

Partner der Vereine
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und die Feuerwehr organi-

sierten nach mehreren Jahren Pause wieder eine Kirmes am Feu-

erwehrgerätehaus. Zwei Tage lang boten sie ein abwechslungsrei-

ches Programm mit Musik, Essen, Trinken und einem Kirmess-

pruch. Der hohe Besucherandrang führte zu einem Reingewinn, 

der die Erwartungen übertraf. Mit den Einnahmen wurden 16 

Bierzeltgarnituren und zwei Glaskühlschränke für das Dorf ange-

schafft. Die Veranstalter dankten allen Besuchern und Helfern. Die 

erfolgreiche Kirmes legt den Grundstein für die Veranstaltung im 

kommenden Jahr. Unser Foto zeigt die Bloogesellschaft, Vertreter 

des Feuerwehrvorstandes und Ortsvorsteher Thomas Jäkel (2. von 

links).

Die Sannerzer Blooburschen 
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Kaufe PKW, Geländewagen u. Bus-
se aller Art - auch mit Mängeln u.
Unfallschäden - zu reellen Preisen.
Wir zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 0170-9669002

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047-986370, 0173-1700586

�������	 
�����
���	 �����	 ����������	
������	 
��	 ��
�����	 �	 �	 ����	 
��	

����������	 �����	 ������������
 �������	!����"�	#��������	�$������
t %�&%�'(%�)&&�

Hoti Malermeister: Innen/Außen An-
strich/Putz, Tapezier-/Lackierarbei-
ten, Trockenbau, Vollwärmeschutz, 
Badsanierung (auch barrierefrei), 
Bodenbelag: Fliesen, Laminat, Vinyl. 
t 0160-96687594

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048-1009

Handwerker Gert übernimmt für Sie 
Trockenbauarbeiten, Fliesen/Laminat 
verlegen, tapezieren/streichen, Fas-
sadendämmung/Außenputz, Gerüst 
stellen, Demontagearbeiten, Reno-
vierungen aller Art. t 0171/5140161

Die Ameisen: Entrümpelungen, 
Haushaltsauflösung, Umzüge, Reno-
vierung, Garten- u. Abrissarbeiten,
Gewerbe, Haus-, Messi- und Pro-
blemwohnungen t 06053-7775,
06184-905729, 01522-2038811
www.ameisen-heimerl.de

Die Ameisen - Umzüge: Senioren,
privat o. gewerblich, nah o. fern, mit 
Packhilfe o. einfacher Transport - Die
Ameisen helfen Ihnen vor Ort. 
t 06053-7775 und 06184-905729,

Mobil: 01522-2038811
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Handwerker hat Termine frei! Ich 
verlege Fußböden, streiche, tapezie-
re, Trockenbau, Fliesen verlegen. 
t  0151-19131096
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Schramm-Immobilien.de

Aus alten Sachen Geld machen! Ich 
kaufe Pelze aller Art, Haushaltsauflö-
sungen, Nachlässe, Zinn, Möbel, 
Porzellan, Bierkrüge, Mode- und
Goldschmuck, Silberbesteck, Kame-
ras, Zahngold, Uhren aller Art (auch 
defekte), Münzen aller Art, Fernglä-
ser, Militärsachen, Puppen, Bilder, 
Musikinstrumente, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Bernstein. Alles 
anbieten! Auch am Wochenende. 
t 06181-9996567
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SchullandheimWegscheide
(Bad Orb) sucht

www.wegscheide.org
0160/320 33 35

Reinigungskräfte / 14,40 €
Küchenkräfte / 14,90 €

Infos unter
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Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter
www.dpn-media.de/karriere-maschinenbediener.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Maschinenbediener (m/w/d) 
für unsere Ferag-Weiterverarbeitungsanlagen
 
Sie werden eingesetzt für

• das Steuern der Arbeitsabläufe an unserer Anlage

•  das Steuern des reibungslosen und wirtschaftlichen Ablaufs 
unserer Produktion

• die Überwachung der Termintreue und Qualität

Sie bringen mit

• eine technische Ausbildung

•  idealerweise Erfahrung in der Zeitungs- bzw. Anzeigenblatt- 
produktion

• Erfahrung in der Mitarbeiterführung

• körperliche Belastbarkeit und Stressresistenz

• Bereitschaft für einen 2-Schicht-Dienst, auch am Wochenende

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 103 · E-Mail: Karriere@gnz.de

Werden Sie Teil unseres Teams und sorgen Sie 
dafür, dass unsere Leserinnen und Leser täglich 
bestens informiert sind. 

Bewerben Sie sich noch heute per E-Mail an: 
karriere@gnz.de. Wir freuen uns auf Sie! 

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 103 · E-Mail: karriere@gnz.de

Zusteller (m/w/d) 
für die Gelnhäuser Neue Zeitung auf Minijob-Basis.
In den Gebieten: Gelnhausen, Kassel, Pfaffenhausen, Wächters-
bach, Hesseldorf, Neudorf, Weilers

Ihre Aufgaben:

•  Zustellung von Montag bis Samstag in den frühen Morgenstunden 
bis 6.00 Uhr

Ihr Profil: 

• Sie sind volljährig.
•  Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B sowie einen PKW 

oder Roller.
•  Sie sind zuverlässig, pünktlich und haben Verantwortungs-

bewusstsein.
• Sie verfügen über gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.

Wir bieten Ihnen: 

• Eine attraktive Vergütung
• Einen heimatnahen Arbeitsplatz und somit kurze Arbeitswege
• Arbeitszeiten vor dem üblichen Tagesgeschäft
• Eigenverantwortliches Arbeiten

FFrüüh aaufssteehenn

loohnnt sssichh!

©
 stock.adobe.com
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Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Me-
dienhaus, das sich den Herausforderungen einer digitalen Zukunft 
stellt. Unser Team ist unser größtes Kapital, und wir suchen eine 
professionelle Unterstützung, die unser dynamisches Wachstum 
mitgestalten möchte.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir aktuell

Wohnhaus in 63667 Nidda-Kohden,
Baugrdst. 892 m2 mit Okal-Fertigh.
Bj. 1970, Geschossfl. EG 141 m2, 
Nutzfl. EG (DIN 277) 121 m2, 5 ZKB + 
Souterrain 52 m2, Energiebedarf: G 
(Okt. 2025), VB € 250.000,-.
t 06043-2356

Neu in Büdingen, Gymnasiumstr. 34: 
Fabrikküchen + Tische. Bei 100% 
Leistung u. 100% Qualität günstiger 
als alle vergleichbaren Mitanbieter. 
t 06042/5454867

Biete an: Baumfällarbeiten inkl. He-
bebühne, Heckenschnitt/-entfernung
u. Entrümpelung vom Keller bis zum 
Dach oder Hüttenabriss.
t 0174-4621635

StellenMarkt

Telefon 06051 833-241

Heute gesucht – morgen gefunden

ImmobilienMarkt

Auto & Verkehr

FundGrube

Jobbörse Telefon 06051 833-241

... auch als kostenloses

Finden + Verkaufen

Stellengesuche

Stellenangebote

Grundstücke Immob.-Gesuche

Immobilien

Vermietungen
Häuser

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Reinigung

Umzug

Verkäufe

Verschiedenes

Pkw Ankauf



69,99*
40 Schuss

Effektvideo

Roadhouse
Mehrfachverbund mit
4 Batterien und 40 Schuss.
Kaliber ca. 30mm.

Effekthöh
e

bis zu 50m

Effektdau
er

ca. 80Sek.

Effektvideo

Crackling Inferno
100 Schuss mit roten, grünen,
gelben oder blauen Leuchtsternen
und Crackling-Effekten.

Effekthöhe

bis zu 20m

6,99*
100 Schuss

Effektvideo

Effekthöhe

bis zu 40m
Effektdauer

ca. 100Sek.

Nitro Drive5er-Batte-
rie-Verbund mit Finale und 126
Schuss. Kaliber bis ca. 19mm.

39,99*
126 Schuss

Night Zone 54-Schuss-
Batterie. Kaliber bis
ca. 15mm.

14,99*
19-teilig

9
Mehr als

40
Feuerw

erks-

Effekte

Extended Family
18-teiliges Familien-Sortiment.

Cyber ShotNICO-Profi-Raketen

Familien-

Sortimentt19,99*
18-teilig

Metal Head
9-teiliges Raketen-Sortiment. Raketen-Sortiment aus

Profi-Line-Raketen mit starker Zerlegerladung und bombastischen
Power-Effekten. Inhalt: • 2x d Star+Gold-Glitter
• 2x Lemon+Crackling
• 2x Green+Crackling
• 3x Blue+Red-Star

4 99
9 Raketen

Red- r ld

9*

Profi-Rakete Grün Profi-Rakete GelbPurple FlashBlast Power

Metal Rockets
reloade
33-teiliges
Profi-
Raketen-
Sortiment.

29,99*
33 Raketen

14,9
9

XXL

Rakete
n-Groß

-

sortiment
Inkl. 6 Ring-
Raketen

Ringbomben-Rakete

Fly with th
e

D
ra

g
o
n
!

F ly with th
e

D
ra

g
o
n
!

Ringbomben-Rakete
Lila

19,99*
25 Raketen

Rocket Rallye
25-teiliges Raketen-Sortiment.

Ringbomben-Rakete
Gelb

Spekta
kuläre

Ring- u
nd

Turbo-R
aketen

Effektvideo

Flower Crown-
Effekt 1

Flower Crown
Effekt 2

Flower Crown
Effekt 3

Effekthöhe

bis zu 60m
Effektdauer

ca. 30Sek.

„Die heftigste Discounter

Batterie des Jahres 2025“

Empfohlen vom Pyro-Profi

@pyroextremyt

16,99*
11 Schuss

Bombastic Boom
11 Schuss,Knatterstern-Feuertöpfemit gold
aufsteigenden Leuchtkometenmit
anschließender lautstarker Zerlegung zu

Gold-Titan-Weiden
oder goldenen
Flower-Crown Effekten
mit rotemGlitzersternenregen.

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
29.12. bis 31.12.202529.12. bis 31.12.2025

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
29.12. bis 31.12.202529.12. bis 31.12.2025

teilwei
koffein
haltige
Erfrisch
geträn
je 1,25 l

zzgl. –,25 Pfand (1 l = –,63)

Chips-
frisch
ungarisch
je 150 g

(1 kg = 6,60)

Secco
Orange od
Pfirsich-
Maracuja
7% vol, je 0
(1 l = 3,99)

Hähnchen-
Fonduefleisch

je 800 g
(1 kg = 9,99)

+++Aktion +++ Frischfleischtruhe +++Aktion +++ Frischfleischtruhe

e

,

7,997,99** 5,495,49**

Schweine-Gulasch
natur, zum Braten
je 800 g (1 kg = 6,86)

2,992,99**
UVP 3,79

Energydrink Green,
Zero Sugar, Ultra White
oder Mango
Loco

koffein- und
taurinhaltiges
Erfrischungsge-
tränk, je 500 ml,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = 1,50)

−−,99,99**
statt 1,99

–,75–,75**
UVP 1,49

Kommen Sie gut ins neue Jahr und lassen Sie`s krachen –
über 50 spektakuläre Feuerwerksartikel erhältlich!ENDSPURT!

SILVESTERSPEZ
IALSPEZIAL

s
-
s
u g -
k
,

Aktionszeitraum:Aktionszeitraum:
29.12. bis 31.12.202529.12. bis 31.12.2025–,79–,79**

UVP 1,59 6,996,99**

1,991,99**

• ca. 40 cm l
• Verschiedene

Variat
je Stra

NEU

Champagn
flasche

Stern-
schnuppen

m la
erschiede
tionen
a

er-

• Höhe ca. 13–18 cm inkl. 9-cm-
Kulturtopf • z. B. mit Schornsteinfeger,
Champagnerflasche, Lametta
oder Fliegenpilz
• In den
Blattfarben
z. B. grün
oder rot
je Strauß

frisch gebunde
n

1/
26 www.norma-online.de

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne
Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbe-
aktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich. Alle Preise in Euro. Bei
Druckfehlern keine Haftung. **Gültig für Nutzer der NORMA Plus App. Nur in der Filiale einlösbar. Es gelten die Bedingungen in der NORMA Plus App. +Öffnungszeiten können variieren.

ab Montag,
29. Dezember Kommen Sie

gut ins
neue Jahr
und lassen
Sie‘s krachen

!

Silvester-Feuerwerks-Verkauf ab 18 Jahren!

VERKAUFSSTART
Montag,29.12.

Su e i e
HIER GEHTS ZU UNSEREN FEUERWERKS-ANGEBOTENHIER GEHTS ZU UNSEREN FEUERWERKS-ANGEBOTEN202226

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


